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Themen
NÖ-Challenge 
eine spannend, 
gesunde Bewegungsidee!

vom 1. Juni bis 
zum 17.September 2017

Machen auch Sie mit, damit 
unsere Gemeinde gewinnt! 
� Näheres Seite 20

Gaweinstal
Unser

Sternmarsch der Musikkapellen 
war ein besonderes Erlebnis
Näheres auf Seite 6

Gemeinde-Ferienspiel
Näheres auf Seite 8

Naturerlebnis am Fischteich in Gaweinstal

Liebe Kinder!
Es ist wieder so weit, die Ferien na-
hen und damit auch die Gaweins-
taler Ferienspiele. Gemeinsam mit 
vielen freiwilligen Helfern haben wir 
ein tolles Programm zusammenge-
stellt, wo sicherlich für jeden etwas 
dabei ist.

Hiermit laden wir Euch 
herzlichst dazu ein!

Am 18. Juli fahren wir im Rahmen 
des Gemeindetages nach Schloss 
Hof. Melde dich rasch an, damit 
auch du dabei sein kannst! 
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Die nächste Gemeindezeitung 
wird am 

25. Sept. 2017  
erscheinen!

Beiträge sowie Veranstaltungs-
termine werden bis 28. August 
2017 entgegengenommen!

Marktgemeinde Gaweinstal, 
Kirchenplatz 3
2191  Gaweinstal
Telefon: 02574/2221

Öffnungszeiten: 
Montag und Donnerstag von 8.00 
– 12.00 Uhr u. 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr und 
13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag von 8.00 – 
12.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunden: 
Dienstag, von 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag, von 8.00 – 10.00 Uhr

Öffnungszeiten

100 Jahre von Gaunersdorf 
zu Gaweinstal
Die Marktgemeinde Gaweinstal ladet herzlich 

zum Besuch der Ausstellung 
„100 Jahre Gaweinstal“
in den Turnsaal der Neuen NÖ Mittelschule ein.
Die Ausstellung kann am Sonntag, den 2. und 9. Juli 2017 
jeweils in der Zeit von 14-16 Uhr besucht werden.

Service & Elektrohandel
Georg Rappl

Ihr Techniker für HAUSHALTSGERÄTE
Mobil: 0664/2306029

Lindengasse 25, 2191 Gaweinstal
E-Mail: service-rappl@aon.at

Repariert &
             funktioniert!

Thomas W. 
Kühlschrank kühlt nicht mehr! Waschmaschine stoppt immer!

Sabine R.
Isabella B.: Der Geschirrspüler spinnt wieder! 

Georg K.: Ein neuer Trockner muss her!
Der Fachmann kommt ins Haus und berät Sie rasch und kompetent!

Werkstatt & Schauraum in 2191 Atzelsdorf, Dorfstraße 61a!

Einschaltung Gemeindezeitung Gaweinstal 2013

Umfrage zur Lebensqualität

Wie lebenswert findest du unsere 
Gemeinde? Wie lebenswert findest 
du das Weinviertel? Gibt es da und 
dort Verbesserungspotential um die 
Lebensqualität in unserem Ort zu 
erhöhen? Wo liegen die Bedürfnisse 
und was gefällt dir besonders gut?

Je mehr Personen teilnehmen, de-
sto genauer wird der Einblick zum 
Stand der Lebensqualität und zur 
Zufriedenheit der Bewohner. Auf 
Basis der Rückmeldungen können 
wir Prioritäten neu ordnen und auch 
neue Projekte in unserer Gemeinde 
gezielt in die Wege leiten. Die LEA-
DER Region Weinviertel Ost stellt 
Fördermittel für Schlüsselprojekte 
bereit.

Als kleines Dankeschön für 
die Mitwirkung an der Umfrage 
wird unter den Teilnehmern ein 
Wellness-Wochenende inklusive 
Übernachtung, Halbpension und 
Eintritt ins Silent Spa für zwei Per-
sonen in der Therme Laa verlost. 
Natürlich kann der Fragebogen auch 
anonym ausgefüllt werden.

Wie kann man teilnehmen?
Wir bitten Sie um Ihre Meinung zur 
Lebensqualität in unserer Gemein-
de und was Sie sich für die Zukunft 
wünschen. Die Umfrage dauert ca. 
zehn Minuten und ist online unter 
www.lebens-wertes-weinviertel.at 
bzw. als Beilage in der Gemein-
dezeitung zu finden. Weitere Fra-
gebögen sind im Gemeindeamt er-
hältlich. 
Die ausgefüllten Bögen können 
im Bürgerservice der Gemeinde 
abgegeben werden.

Direktlink 
zur Umfrage

Die Gemeinde Gaweinstal startet gemeinsam mit der LEADER 
Region Weinviertel Ost und der Initiative LEBENS.wertes Weinviertel 
von 6.6.2017 bis 12.9.2017 eine Umfrage zur Lebensqualität in 
unserer Gemeinde.



Geschätzte 
Bürgerinnen und Bürger,
der Sommer sowie die Ferien-, Ur-
laubs- und Erntezeit stehen unmit-
telbar vor der Tür. Ich wünsche allen 
Schülern und Lehrkräften schöne Fe-
rien, den Urlaubern schönes Wetter 
sowie ausreichend Erholung und den 
Landwirten trockenes Erntewetter.
Für die Kinder unserer Gemeinde 
besteht wieder ein interessantes, ab-
wechslungsreiches Ferienspielpro-
gramm. Ich lade alle Kinder und An-
gehörige zum Besuch der zahlreichen 
Veranstaltungen ein.
In den Sommermonaten wird die Kin-
dertagesbetreuungseinrichtung in 
Schrick und die provisorische Kinder-
gartengruppe im alten Gemeindeamt 
in Gaweinstal fertiggestellt. Die Inbe-
triebnahme kann somit ab September 
dieses Jahres erfolgen.
Mit der Vereinsgründung des 3G 
Mobils wurde ein wichtiger Schritt 
hinsichtlich Mobilitätsverbesserung 
innerhalb unserer Gemeinde ge-
setzt. Ich darf mich diesbezüglich bei 
Obfrau GR Heidelinde Esberger, bei 
UGR Mag. (FH) Johann Plach und 
ihrem Team für die vielen Vorarbei-
ten sowie bei allen Personen, die sich 
freiwillig als Fahrerinnen/Fahrer zur 
Verfügung stellen, bedanken. Sehr 
geehrte Bürgerinnen und Bürger, ich 
ersuche Sie, das Angebot des 3G Mo-
bils zahlreich zu nutzen. Als Vereins-
mitglied des 3G Mobils können Sie 
von Montag bis Sonntag in der Zeit 
von 7.30 Uhr bis 21.30 Uhr jederzeit 
innerhalb des Gemeindegebietes von 
Ort zu Ort gebracht werden. Nutzen 
Sie dieses Angebot zur Erledigung 
eines Einkaufs oder eines Arzt- bzw. 
Veranstaltungsbesuches! Wenn Sie 
noch kein Mitglied sind, nunmehr aber 
Interesse haben Mitglied bzw. Fah-
rerin/Fahrer zu werden, dann können 
Sie sich unter 3g-mobil@gmx.at oder 
telefonisch beim 3G-Infotelefon unter 
0681/20750080 anmelden.
Mit der Errichtung und Inbetriebnah-
me der E-Tankstelle beim Parkplatz 
Brünnerstraße wurde eine weitere 
Maßnahme zur Verbesserung der  
E-Mobilität umgesetzt.

Alle Bürgerinnen und Bürger, die sich 
gerne sportlich betätigen bzw. sich re-
gelmäßig bewegen, ersuche ich um 
Anmeldung bei der NÖ Challenge. Bei 
der NÖ Challenge wird die aktivste 
Gemeinde gesucht. Das Motto lautet 
deshalb: Beweg DICH für DEINEN 
Ort! Mit Hilfe einer Bewegungs-App 
(z.B. RUNTASTIC) werden sämtliche 
Aktivitäten über 3,5 Monate erfasst 
und für die Gemeinde gespeichert 
sowie gewertet. Genauere Informati-
onen dazu entnehmen Sie bitte dem 
Artikel auf Seite 20.
In Hinblick auf Gewährleistung einer 
optimalen Gesundheitsversorgung 
sowie in Bezug auf die gegebenen 
Wartezeiten in den bestehenden Arzt-
praxen unserer Gemeinde habe ich 
bei der NÖ Ärztekammer um eine 
dritte Planstelle angesucht. Leider 
wurde mein Ansuchen von der NÖ 
Ärztekammer in Verbindung mit der 
NÖ Gebietskrankenkasse abgelehnt. 
Selbstverständlich werde ich weiter-
hin versuchen, das ärztliche Versor-
gungsangebot in unserer Gemeinde 
zu erweitern. Ich vertrete ganz klar die 
Meinung, dass eine stark wachsende 
Gemeinde auch in puncto ärztlicher 
Versorgung einer Erweiterung bedarf.
Zu den kommenden Feierlichkeiten 
anlässlich „100 Jahre von Gauners-
dorf zu Gaweinstal“ möchte ich Sie 
nochmals sehr herzlich einladen.
Beim Festakt am 24. Juni wurde die 
von Elfriede Popp und ihrem Team 
gestaltete Ausstellung feierlich eröff-
net. Die Ausstellung kann noch an den 
Sonntagen am 2. Juli und 9. Juli in der 
Zeit von 14 bis 16 Uhr besichtigt wer-
den. Besuchen Sie die tolle Ausstel-
lung – Frau Popp steht Ihnen in dieser 
Zeit für Fragen gerne zur Verfügung.
Am 28. Juli findet um 20 Uhr die 
Bundesheerangelobung vor dem 
Feuerwehrhaus in Gaweinstal statt. 
Die Angelobung wird in der Däm-
merung abgehalten. Im Anschluss 
daran wird bei Dunkelheit der große  
österreichische Zapfenstreich von der 
Gardemusik Wien abgespielt. Die er-
forderliche Beleuchtung erfolgt aus-
schließlich durch Fackeln. Lassen Sie 
sich dieses besondere Erlebnis nicht 
entgehen!
Das Ge(h)NUSSfest der Kleinregion 
Südliches Weinviertel findet heuer am 
10. September in Gaweinstal statt. 
Nach der Erntedankmesse um 10 Uhr 
und der feierlichen Eröffnung findet ein 
Frühschoppen mit der Musikkapelle 
Gaweinstal im Pfarrhof statt. Für Speis 
und Trank sorgt die Pfarre Gaweinstal.
Von 13.30 Uhr bis 17 Uhr gibt es ein 
buntes Bühnenprogramm mit den 

Chören unserer Großgemeinde, dem 
Karateclub Goju-Ryu, der Line Dance-
Gruppe Gaweinstal und den Healing 
Drummers. Um 17 Uhr findet eine 
Trachtenmodeschau mit heimischen 
Models des Lagerhauses Weinviertel 
Mitte statt. Danach werden die Preise 
aus der von den Nussprinzessinnen 
verkauften Lose (Button) gezogen.
Zum Abschluss wird der Reinerlös die-
ser Aktion an die Vertreter der Lebens-
hilfe Matzen übergeben.
Im Pfarrhof, im Pfarrgarten, vor dem 
Gemeindeamt sowie am Kirchenplatz 
werden sich über 30 Aussteller und 
Firmen unserer Region präsentieren.
Neben der Weinviertler Kunst, den 
verschiedenen Handwerken, den 
vielseitigen Nuss-Angeboten, dem 
Pfarrkaffee, den Wein- und Schnaps-
präsentationen sowie der zahlreichen 
Kulinarik gibt es auch ein sehr an-
sprechendes Kinderprogramm. Die 
NÖ. Landjugend präsentiert auf spie-
lerische Weise das Leben auf dem 
Bauernhof. Des Weiteren stehen den 
Kindern eine Hüpfburg und der Kin-
dergartenspielplatz im Pfarrhof zur 
Verfügung. Für die Bürgermeister der 
Mitgliedsgemeinden der Kleinregion 
gibt es einen Nussknackwettbewerb. 
Außerdem wird, wie bei jedem Re-
gionsfest üblich, ein Nussbaum ge-
pflanzt. Geschätzte Bürgerinnen und 
Bürger, ich lade Sie herzlich ein, ver-
bringen Sie einen Tag im Zeichen der 
Nuss, informieren Sie sich über die 
vielen „Schätze“ unserer Region und 
genießen Sie das tolle Programm un-
serer Vereine.
Beendet werden die 100 Jahr Feier-
lichkeiten im Oktober im Pfarrhof mit 
einer Ausstellung des weit über die 
Grenzen unseres Landes bekannten 
Gaweinstaler Künstlers Prof. Mag. 
Franz Kaindl.
Zum Schluss kommend darf ich Sie 
noch auf die Umfrage über die Lebens-
qualität in unserer Gemeinde aufmerk-
sam machen.  Füllen Sie den beige-
legten Fragebogen aus oder nehmen 
Sie online unter www.lebens-wertes-
weinviertel.at an der Umfrage teil.
Ich würde mich über eine rege Teil-
nahme sehr freuen. Nur wenn viele 
Bürgerinnen und Bürger mitmachen, 
gibt es ein repräsentatives Ergebnis.

Für die kommenden Wochen wün-
sche ich Ihnen eine angenehme Som-
merzeit.

Ihr Bürgermeister

Richard Schober

Unser Gaweinstal 3Juni – September 17
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Ge(h)NUSS-Fest der 
Kleinregion Südliches Weinviertel 
am Sonntag, 10. September 2017
Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren!

Das Ge(h)NUSS-Fest der Kleinre-
gion Südliches Weinviertel findet 
auch heuer wieder am landesweiten 
Dirndlgwandsonntag, dem 10. Sep-
tember 2017, in der Marktgemeinde 
Gaweinstal statt. 

Im Zuge des Festjahres „100 Jahre 
von Gaunersdorf zu Gaweinstal“ gibt 
es in Gaweinstal ein regelrechtes 
Feuerwerk an Aktivitäten an denen 
die Bevölkerung begeistert mitwirkt, 
so auch bei der Planung des Re-
gionsfestes. Auf die festliche Ern-
tedankmesse am 10.9. um 10 Uhr 
folgt ein gemütlicher Frühschoppen 
mit dem Musikverein Gaweinstal. 

Ganztägig bieten örtliche und regi-
onale Vereine und Betriebe im Um-
feld des Kirchenplatzes Kostproben 
ihres Könnens und ihrer Produkte. 
Ein umfangreiches gratis Kinder-
programm macht das Fest zu einem 
ausgesprochenen Familienerlebnis. 
Auf der Hauptbühne im Pfarrhof-
Innenhof wird ein buntes Programm 
musikalischer und sportlicher Art ge-
boten, während die Gaumen der Be-
sucher mit Wein –  Nuss – und ande-
ren  Spezialitäten des Weinviertels 
verwöhnt werden. Natürlich gibt es 
wieder die berühmten Bürgermei-
sterspiele, Nussprinzessinnen, eine 
Tombola und die regionale Nuss-

baumpflanzung. Nach einer Trach-
tenmodenschau (präsentiert vom 
Raiffeisen Lagerhaus Mistelbach) 
um 17 Uhr folgt zum Abschluss die 
Bekanntgabe der Gewinne und die 
Übergabe des Erlöses einer Chari-
ty-Aktion zugunsten der Lebenshilfe 
Matzen.

Der Regionalentwicklungsver-
ein Südliches Weinviertel ist als 
gemeinnütziger Verein der Zusam-
menschluss von 13 Gemeinden in 
den Bezirken Gänserndorf und Mi-
stelbach mit dem Anspruch, durch 
Gemeindekooperationen Synergien 
zu nutzen und gemeinsame Ziele ef-

fizienter und ressourcenschonender 
zu erreichen.

Das Ge(h)NUSS-Fest findet alljähr-
lich in einer der Mitgliedgemeinden 
statt und bietet der jeweiligen Ge-
meinde und der Region die Mög-
lichkeit, sich den Gästen zu prä-
sentieren. Die Bezeichnung Ge(h)
NUSS-Fest wurde gewählt, weil die 
Region im Umfeld der Klinik und 
des Kurhotels Pirawarth mit den 
Weinberg.Walking.Strecken ei-
nerseits zum Gehen als Grundstein 
der Gesundheitsförderung einladen 
möchte, andererseits wurde der in 
Weinbaugebieten allgegenwärtige 
Walnussbaum und seine Frucht mit 
ihren gesunden Inhaltsstoffen zum 
Regionssymbol gewählt. 

Information und Kontakt:
Region Südliches Weinviertel
Dr. Edith Grames
2222 Bad Pirawarth
Prof. Knesl-Platz 1
0664/73550167

Nussschmankerl werden den Gästen das 
Ge(h)NUSS-Fest 2017 versüßen!
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Fesche Dirndl werden den zum Jubiläum eigens kre-
ierten Gaweinstaler-Button zugunsten der Lebens-
hilfe Matzen verkaufen.
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Ge(h)NUSS-Fest
Region Südliches Weinviertel

10. September 2017
ab 10 Uhr  Erntedankmesse 

 Regionale Festeröffnung
 Frühschoppen mit dem Musikverein Gaweinstal

 Weinviertler Kunst, Handwerk und Kulinarik 
 Ausstellungen und Präsentationen

 Trachtenmodenschau
  Spiel und Spaß für die ganze Familie

Freier Eintritt

am KIRCHENPLATZ GAWEINSTAL

der

Veranstalter:
Regionalentwicklungsverein Südliches Weinviertel
ZVR: 80513388, Prof. Knesl-Platz 1, 2222 Bad Pirawarth

Nachstehende Beschlüsse wurden 
gefasst:

Gemeinderatssitzung, 
16. Mai 2017

1. Nachtrags-
voranschlag 2017

Der 1. Nachtragsvoranschlag 2017 
wurde mehrstimmig beschlossen.

Ausfallshaftung – 
3G Mobil

Die Marktgemeinde Gaweinstal 
übernimmt eine eventuelle Ausfalls-
haftung in der Höhe von maximal  
€ 1.000,--.

Ankauf eines neuen 
Bauhof Fahrzeuges

Der Ankauf einer neuen Pritsche der 
Type Mercedes Benz Sprinter bei 
der Firma Pappas in der Höhe von 
€ 27.766,63 mittels Leasingfinanzie-
rung wurde beschlossen.

Aus dem Gemeinderat 
und -vorstand
Beschlüsse

Ankauf eines Staplers
Der Ankauf eines Staplers der Type 
Still RX70-22 Hybrid in der Höhe 
von € 10.560,-- wurde beschlossen.

Atemschutzgeräte FF-Schrick
Für den Ankauf von drei Atem-
schutzgeräten erhält die FF-Schrick 
eine Subvention in der Höhe von  
€ 1.479,46.

Bundesheer-
Angelobung 2017

Die Marktgemeinde Gaweinstal 
übernimmt die anfallenden Kosten 
für die Angelobung am 28.7.2017 in 
Gaweinstal.
 

Festakt 
100 Jahre Gaweinstal

Die Marktgemeinde Gaweinstal 
übernimmt die anfallenden Kosten 
für den Festakt anlässlich „Von Gau-
nersdorf zu Gaweinstal – 100 Jahre“ 
am 24.6.2017.

HINWEIS
Am Freitag, den 28. Juli 2017, 
findet die Bundesheerangelo-
bung im Bereich FF-Haus – Mu-
sikerheim Gaweinstal statt.

Das Wertstoffsammelzentrum 
Gaweinstal ist deshalb an die-
sem Tag GESCHLOSSEN!



6 Juni – September 17Unser Gaweinstal

BDC Blechdachcenter GmbH
Wiener Straße 54, Gaweinstal
Tel.: 02574/28405
info@blechdachcenter.at

Unser Produktsortiment:

- Blechdachziegel
- Trapezbleche
- Licht- und Bauplatten
- Sandwich-Paneele
- Blechzubehör
- Werkzeug & Zubehör

Sternmarsch der Musikkapellen 
der Großgemeinde Gaweinstal

Im Rahmen der Feierlichkeiten „100 
Jahre von Gaunersdorf zu Gawein-
stal“ fand am Sonntag, den 7. Mai 
der Sternmarsch der Musikkapellen 
der Großgemeinde statt. Ein beein-
druckendes Ereignis und beson-
deres Erlebnis, als alle fünf Kapellen 
gemeinsam vor dem Feuerwehr-
haus musizierten.

Bürgermeister Richard Schober 
konnte neben zahlreichen Ehren-
gästen Bezirkshauptfrau Mag. Ve-
rena Sonnleitner und den LAbg.  
Ing. Manfred Schulz begrüßen. „Ich 
hoffe, dass diese Veranstaltung in 
den nächsten Jahren weiter auf-

rechterhalten und abwechselnd 
in allen Orten unserer Gemeinde 
stattfinden wird“, so Bürgermeister 
Richard Schober bei der Festan-
sprache. Bezirkshauptfrau Mag. 
Verena Sonnleitner  war von der 
farblichen Harmonie der Musiker-
Uniformen fasziniert: „Blasmusik hat 
mich schon immer interessiert. In der 
Pension werde ich einmal ein Blas-
instrument erlernen.“ Höhepunkt 
des Sternmarsches war die Auffüh-
rung der „Frau Bezirkshauptmann 
Polka“. Das Musikstück wurde im 
Auftrag des Kameradschaftsbundes 
Schrick und des MV Schrick eigens 
für die Bezirkshauptfrau komponiert 

und heuer am Frühjahrskonzert in 
Schrick uraufgeführt. 
Zum Abschluss der Zeremonie 
überraschten die Musikkapellen den 
Bürgermeister mit einem Ständchen 
zu seinem 60. Geburtstag. UA-Kdt. 
HBI Werner Schrom überreichte 
dem Gemeindeoberhaupt im Na-
men aller Feuerwehren eine große 
Floriani-Statue und  Obmann Josef 
Schram übergab Richard Schober 
im Namen aller Musikvereine eine 
handgeschnitzte Klarinette als Ge-
schenk.
Bei den anschließenden Kurzkon-
zerten wurden die Besucher mit 
fröhlicher Blasmusik unterhalten. 
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Die Stabführer der Musikkapellen Die Ehrengäste mit den Vertretern der Ortsfeuerwehren

Sommerkurs
 Lernstoff aufholen

Mit Spaß im

*  Gültig nur für Neukunden. Einmalig buchbar in den Sommerferien 2017. Nur in teilnehmenden Standorten.   
Nicht gültig in Verbindung mit anderen Aktionen, Angeboten, Coupons oder Rabatten. 1 Sommerkurs = 10   
Unterrichtsstunden (5× 90 Minuten).

Gutschein ausschneiden 
und mitbringen!

  Im neuen Schuljahr voll durchstarten
  Gezielte Vorbereitung auf 

 Nachprüfungen

Jetzt kostenlos beraten lassen:

0664-4841808
www.schuelerhilfe.at

Schülerhilfe Mistelbach • Hauptplatz 29 
www.schuelerhilfe.at/mistelbach

 Nachprüfungen
10 Stunden10 Stunden

€ *

10 Stunden10 Stunden10 Stunden

€€49494949für nur
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Aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde

Wohnen im Ortskern wird leistbar

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leit-
ner und Wohnbau-Landesrat Karl 
Wilfing wollen mit der Sonderaktion 
Ortskernbelebung Gemeinden und 
besonders Familien bei der Schaf-
fung von neuem Wohnraum durch 
Sanierung oder Neubau im Ortskern 
unterstützen. 

Das Land stellt für die Sonderaktion 
Ortskernbelebung rund sieben Milli-
onen Euro für Gemeinden und Pri-
vatpersonen zur Verfügung. Der für 
Wohnen zuständige Landesrat Karl 
Wilfing sagt dazu: „Die Fördermaß-
nahmen zielen auf unser großes An-
liegen, die Zentren wieder mit Leben 
zu füllen, ab. Eine echte Belebung 
der Ortskerne über die Öffnungs-
zeiten der Betriebe hinaus funkti-
oniert aber nur dann, wenn auch 
Menschen im Ort wohnen. Deshalb 
geben wir ganz bewusst diesen Im-
puls als Sonderfinanzierung.“ 

So sehen die Eckpunkte des Investi-
tionspakets aus:
-	 Gemeinden dürfen sich über die 

Verlängerung der Landesfinanz-
sonderaktion bis Ende 2018 freu-
en. Unterstützt wird der Ankauf 
von Häusern und Grundstücken 
direkt im Ortskern, außerdem wird 
die Darlehensunterstützung der 
NÖ Wohnbauförderung im groß-
volumigen Wohnbau für Ortskern-
projekte auf zehn Millionen Euro 
verdoppelt.

-	 Familien profitieren bis Ende 
2018 durch die Erhöhung der Di-
rektdarlehen bei Neubauten und 
durch die Erhöhung der Förder-
basis bei Sanierungen. Ein eige-
ner Antrag für diese zusätzlichen 
Förderungen ist nicht notwendig, 
die Fördervergabe erfolgt auto-
matisch im Zuge der Hauptförde-
rungen für Eigenheimneubau und 
Eigenheimsanierung. Vorausset-
zung für die Erhöhung der Eigen-

heimneubau-Förderung um 5.000 
Euro ist die Errichtung der Wohn-
einheit im Ortskern des jeweiligen 
Ortes. Auch die Berechnungsba-
sis des Förderzuschusses für die 
Eigenheimsanierung erhöht sich 
bei bestehenden Wohnhäusern 
im Ortskern um 5.000 Euro, wenn 
das Objekt thermisch saniert wird 
und der Kauf nicht länger als drei 
Jahre zurückliegt.

Ausschlaggebend für den Zuschlag 
ist, ob sich das zu fördernde Ge-
bäude in einem förderungswürdigen 
Ortskern befindet. Die Beurteilung 
findet im Rahmen der Landesak-
tionen Dorf- und Stadterneuerung 
statt, zuständig ist die NÖ.Regional.
GmbH, die in allen Hauptregionen 
vertreten ist. Jede Gemeinde hat 
ihren Ansprechpartner, nähere Infos 
dazu unter www.noeregional.at.

Land Niederösterreich beschließt Wohnbau-Sonderaktion 
in Höhe von sieben Millionen Euro

Landesrat Mag. Karl Wilfing, Landeshauptfrau Mag. 
Johanna Mikl-Leitner

www.riedeldruck.at

GmbH

digitaldruck  offsetdruck  lettershop

riedeldruckt im weinviertel.

2214 auersthal, bockfließerstraße 60 - 62, tel  +43 2288 210 88 0
fax +43 2288 210 88 15, office@riedeldruck.at

Autohaus Wiesinger

beste Qualität zum günstigen Preis
www.wiesinger.autohaus.at     autohaus.wiesinger@autohaus.at

Mistelbach   Wien   Gänserndorf
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GEMEINDE-FERIENSPIEL
In den Sommerferien gibt es auch 
heuer wieder viele lustige und in-
teressante Mitmachaktionen für 
unsere Kinder. Die Gemeinde 
bietet neben spannenden Ent- 
deckungstouren und sportlichen Ak-
tivitäten auch zahlreiche Möglich-
keiten, sich kreativ zu betätigen.

Programm-Highlight: 
„Gemeindetag“ am 18. Juli
Wir besuchen heuer Schloss Hof 
und erleben dort, wie Kaiserin Ma-
ria Theresia und ihre Familie auf 
Schloss Hof gelebt haben. 
Treffpunkt: 8.45, Abfahrt 9.00 Uhr, 
Gaweinstal, Kirchenplatz

Gemeinsam mit Bürgermeister 
Richard Schober, Hortleiterin Corina 
Rosskopf, Pädagogin Maria Lechner 
und Horthelferin Maria Holzmann  
fahren wir mit dem Bus nach Schloss 
Hof. Nach einer altersgerechten 
Führung gibt es die Möglichkeit, in 
barocke Kostüme zu schlüpfen und 
die prunkvolle Welt von Prinzen und 
Prinzessinnen zu erleben.

8. September 2017 im Gemeindeamt 
abgegeben werden und mindestens 
dreimal abgestempelt wurden, neh-
men an der Verlosung von fünf Über-
raschungspreisen teil. Herzlichen 
Dank an alle OrganisatorenInnen, 
die sich wieder zur Verfügung stellen 
und für alle Kinder und Jugendliche 
ein abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt haben.

Wir freuen uns ganz beson-
ders auf Dich! Denn unser Motto 
kennst Du ja bereits: 
„Viele Kinder - Viel Spaß“!! 

●	Alles um die Biene 
	 (Fam. Berthold, Martinsdorf)

●	NEU!!! Was für ein Theater!?
	 (Theatergruppe Gaweinstal)

●	Komm zum Fußballspielen! 
	 (USV VB Gaweinstal)

●	Gemeindetag in Schloss Hof

●	Ein Tag bei der Freiwilligen
	 Feuerwehr Gaweinstal

●	Mission: Musik – kniffliges 
	 Suchen und Rätseln 
	 (MV Pellendorf)

●	Besuch im 
	 Altstoffsammelzentrum

●	Schnupperfischen für Kinder 
	 (Fam. Heytmanek)

●	Yoga mit Kindern ab 5 Jahren
	 (mit dipl. Kinderyogalehrerin 
	 Helga Brückl)

●	Wir entdecken den Wald 
	 (mit Monika Walzer)

●	Die Polizeistation stellt sich vor

●	NEU!!! Kinderkochkurs (mit 
	 Mag. Christina Trappmeier-Hauer,
	 Gesunde Gemeinde Gaw.)

●	Kindertennis in Höbersbrunn

●	Kinderolympiade in Pellendorf
	 (USV Pellendorf)

Ferien-Spielprogramm 

NEU!!

NEU!!

Termine entnehmen Sie dem Veranstaltungskalender!

Anschließend lädt die Gemeinde die 
Kinder zum Mittagessen ein. Es wird 
Würstel und Pommes geben. Bitte 
bei der Anmeldung bekanntgeben, 
ob das Mittagessen im Restaurant 
eingenommen wird, damit die An-
zahl der Portionen rechtzeitig wei-
tergeleitet werden kann.

Ausklang am Spielplatz, beim Strei-
chelzoo, bei interaktiven Erlebnis-
pfaden sowie bei der Ausstellung in 
der Kinder- und Familienwelt. 

Rückkehr ca. 16.00 Uhr, bei 
Schlechtwetter frühere Heimfahrt. 
Regenschutz und Trinkflasche mit-
nehmen! Begleitpersonen nur für 
Kindergartenkinder. 

Anmeldung bis Montag, 10. Juli 
2017 im Gemeindeamt unter 2221.

Alle Angebote des Ferienspielpro-
grammes sind gratis oder kosten-
günstig! Für viele Aktionen ist eine 
Anmeldung erforderlich. Ferien-
spielpässe sind ab sofort im Bür-
gerservice der Gemeinde erhältlich 
und sollen bei jeder Ferienpass-
Veranstaltung mitgebracht werden. 
Alle Spielpässe, die bis Freitag,  
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Auch heuer wird der Besuch von 
Jugendlichen in Frei- und Hal-
lenbädern von der Gemeinde 
gefördert. Für die Saison- oder 
Tageseintrittskarten im Umkreis 
von 25 km werden 60 % der Ko-
sten refundiert. Dies gilt für Kin-
der und Jugendliche, die ihren 
Hauptwohnsitz in der Marktge-
meinde Gaweinstal haben, bis 
zum 18. Lebensjahr und für jene, 
solange für sie Kinderbeihilfe be-
zogen wird.

Die Abrechnung hat einmal am 
Saisonschluss, jedoch bis späte-
stens Ende Oktober, zu erfolgen.

Jugendförderung 
Gemeinde 

Zwergerltreff
Mittwoch, 6. und 

20. September 2017
9.30 bis 11.00 Uhr

Gaweinstal, Pfarrgwölb
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Gewerbegrundstücke im Betriebs-
gebiet „In Lüssen“ direkt von der 

Marktgemeinde Gaweinstal

Suttenweg in Pellendorf  

-	 In unmittelbarer Nähe der B 7 im Ge-
meindegebiet Gaweinstal

-	 5 Minuten bis zur Anschlussstelle Au-
tobahn A 5.

-	 Beste Infrastruktur – attraktive Lage – 
bestehende Betriebe in unmittelbarer 
Nachbarschaft

-	 Unterstützung bei der Betriebsansied-
lung durch die Marktgemeinde 

-	 Freie Konfiguration bis zu 11.300 m² 
Mindestgröße: 1.000 m²

-	 Widmung: Bauland Betriebsgebiet

-	 Bebauungsdichte und Bauklasse in 
Absprache mit dem Bauamt der Ge-
meinde

Preis: 
€ 40,--/m² zuzüglich Aufschließungsab-
gabe gem. § 38 BÖ Bauordnung

Kontakt: 
Gemeindeamt 02574/2221 
Email: gemeinde@gaweinstal.gv.at 
Web: www.gaweinstal.at

Für ALLE die etwas vorhaben 

ALLES aus einer Hand 
Umbau,Zubau,Aufstockung

Dachausbau
oder Pflasterarbeiten ?
Legen Sie Ihr Projekt 

in unsere Hände.
Ein Ansprechpartner von der

Planung bis zur Übergabe
zu fixen Terminen und 

fairen Festpreisen

Fachleute aus den
hauseigenen 

Gewerbebereichen
der HOFER Gruppe und

regionale Meisterbetriebe
bilden gemeinsam das Team

der Profihandwerker - 
einen zuverlässigen Partner 

für jede Bauaufgabe.

 HOFER Profihandwerker
Wiener Straße 66a
A-2193 Wilfersdorf

Tel.: +43(0)2573 / 2329 -28
 

www.profihandwerker.at

profihandwerker@hofer.net

Ing. Wolfgang Schmidt
Koordinaon, Technik, Verkauf

0699 /1505 9400

Billa AG

Ing. Fritz 
Manschein GmbH

Ing. Siegfried 
Manschein GmbH

Der im Herbst 2016 na-
turbelassen sanierte Sut-
tenweg in Pellendorf wur-
de im Frühjahr 2017 im 
letzten Teilabschnitt nahe 
der Hochstraße durch 
eine Abschrägung end-
gültig begehbar gemacht. 
Beim Durchgehen die-
ses Weges wird man an 
längst vergangene Zeiten 
erinnert. Viele, insbeson-
dere ältere Atzelsdorfer 
und Pellendorfer, wer-
den sicherlich mit diesem 
Weg Erinnerungen an ihre 
frühere Zeit haben und 
„G'schichtl‘n“ zu diesem 

Weg erzählen können. 
In Zukunft kann es mög-
lich sein, dass man auf 
diesem Weg auch Pilger 
antrifft, da der Suttenweg 
ein Teilabschnitt des im 
Herbst 2016 neu eröff-
neten „Franziskusweges 
Weinviertel“ ist.

Die Pflege und laufen-
de Instandhaltung dieses 
Weges wird in Zukunft von 
Josef Stelzl, einem der  
Initiatoren zur Erhaltung 
und Revitalisierung dieses 
alten Hohlweges, durch-
geführt.� Josef Stelzl
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Zu Christi Himmelfahrt, am 25. Mai, 
fand in Martinsdorf die Erstkommuni-
on mit Pfarrer Mag. Norbert Orglmei-
ster statt. Andi, Nadine, Elias, Katja, 
Lukas und Laura hatten sich gut auf 
diesen Tag vorbereitet. Mütter, Vä-
ter und Taufpaten/innen waren in 
den musikalischen Gottesdienst fest 
eingebunden. Der Chor Martinsdorf 
und die kleine, aber feine "Kirchen-
Combo" umrahmten die Messfeier 
und unterstützten die Kinder bei ih-
ren Gesängen. 
Ein Höhepunkt war sicher, als die Müt-
ter (!) für ihre Kinder das Segenslied 
„Der Segen Gottes möge dich umar-

Im Jubiläumsjahr 2017 durften wir 
Dr. Kardinal Christoph Schönborn 
zur Feier der Hl. Firmung von 24 Ju-
gendlichen aus unseren vier Pfarren 
Gaweinstal, Höbersbrunn, Pellendorf 
- Atzelsdorf und Schrick begrüßen. In 
seiner Predigt ging Kardinal Schön-
born auf die Briefe der Jugendlichen 
ein und nahm sich bei der Agape im 
Pfarrhof zu Gesprächen und zum 
Kennenlernen ausreichend Zeit. 
Die Begeisterung aller Mitfeiernden 
und die Freude über das schöne Fest 
waren groß. �� Alexander Wimmer

Bei uns geht es rund! Wir eröffnen 
ein neues Geschäftslokal für Sie. Der 
Umbau läuft!

Erstkommunion in Martinsdorf

Firmung in Gaweinstal

OUDSTYLE - Eröffnung in Gaweinstal

men, … „ gesungen haben. Mit einer 
Agape im Gemeindezentrum und der 
musikalischen Begleitung durch die 

Musikkapelle Martinsdorf klang der 
Festtag zu Mittag aus.
� gGR Mag. Johannes Berthold

Auf dem Foto: Dr. Kardinal Christoph Schönborn und Pater Anton Erben mit den Firmlingen (in alphabetischer Reihenfolge) Kristina Adler, Celine Dokulil, Kevin 
Eckelhart, Marcel Gindl, Pascal-David Goldinger, Raphael Guttmann, Fabian Hackl, Simon Hackl, Lea Janitsch-Kutzer, Denise Köhler,  Benjamin Kronsteiner, Melanie 
Miedler, Clarissa Muik, Leon Reiskopf, Mathias Reuter, Erik Sattler, Sebastian Schalkhammer, Florian Schmid, Marcel Schuster, Rafael Seltenhammer, Thomas Selten-
hammer, Jacqueline Stadlbauer, Jonas Wernhardt, Clemens Zenkl

Bei uns geht es rund!

Wir eröffnen ein neues Geschäftslokal für Sie! Der Umbau läuft!

Wann und Wo?  
am 04.08.2017, ab 14:00 Uhr, Wienerstrasse 16, 2191 Gaweinstal 
 
Ihr Projekt - Unser Projekt
Hausvorplätze, Gartenwege, Terrassen, Weinkeller, Gabionen oder  
Garagenzufahrten - die Visitenkarte Ihres Hauses.  

Haben wir Sie neugierig gemacht? 
- Produktpräsentation
- attraktive Angebote und 

ein gemütliches Kennenlernen erwartet Sie!                                  www.oudstyle.at
Musterausstellungsfläche
NIEDERLANDE

Wann und Wo?
am 4. August 2017 ab 14 Uhr
in der Wiener Straße 16
2191 Gaweinstal

Ihr Projekt - Unser Projekt
Hausvorplätze, Gartenwege, Terras-
sen, Weinkeller, Gabionen oder Gara-
genzufahrten – die Visitenkarte Ihres 
Hauses.

Haben wir Sie neugierig gemacht?
- Produktpräsentationen
- attraktive Angebote und
ein gemütliches Kennenlernen erwar-
tet Sie!

Nähere Infos auch unter
www.oudstyle.at
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Aufgrund der aufgetretenen Schä-
den (Spurrinnen, Netzrisse, Aus-
brüche, …) wurde die Straße von 
Schrick nach Gaiselberg auf einer 
Länge von rund 1,3 km unter Ver-

wendung des vorhandenen Stra-
ßenmaterials ressourcenschonend 
erneuert. Die Baukosten von rund  
€ 400.000,-- übernimmt das Land 
NÖ.

TOP-Jugendticket um 60 Euro
Bus und Bahn werden von unseren 
Jugendlichen nicht nur für den 
Schulweg, sondern auch für Wege 
in der Freizeit genutzt.

Das Top-Jugendticket für nur  
€ 60,- gilt ein ganzes Schuljahr auf 
allen öffentlichen Verkehrsmitteln 
in Wien, Niederösterreich und dem 
Burgenland an allen Tagen, auch in 
den Ferien. 

Jugendticket um 19,60 Euro
Mit dem Jugendticket um € 19,60 
können öffentliche Verkehrsmittel 
für den Weg vom Hauptwohnsitz zur 
Schule, Lehrstelle oder Dienststelle 
genutzt werden. Für SchülerInnen 
und BerufschülerInnen gilt es an 
Schultagen für die Fahrt zur Schule, 
für Lehrlinge bzw. AbsolventInnen 
des freiwilligen Sozialjahres bzw. 
des freiwilligen Umweltschutzjahres 
gilt es an allen Wochentagen für die 
Fahrt zur Ausbildungsstätte bzw. 
Dienststelle.

Wichtig: Jugendtickets und Top-Ju-
gendtickets sind nur in Verbindung 
mit einem gültigen Schüler-, Berufs-
schul- bzw. Lehrlingsausweis, auf 
dem Wohn- und Ausbildungsort er-
sichtlich sind, von 1. Sept. 2017 bis 
15. Sept. 2018, gültig.

Jugendtickets

Fahrbahnerneuerung Schrick-
Gaiselberg Landesstraße L16

Hier gibt´s die Tickets:
•	 Postfilialen und bei teilnehmenden 

Post Partnern in Niederösterreich 
und Burgenland

•	 VOR-ServiceCenter in der Bahn-
hofCity Wien West, 1150 Wien, 
Europaplatz 1, im Obergeschoß

	 E 1.15 
•	 Ticket- & Infostellen, Kundenzen-

trum und Automaten der Wiener 
Linien

•	 Bahnhöfe und Ticketautomaten 
der ÖBB

•	 Viele Trafiken in Wien

Online: 
(Tickets gegen Verlust gesichert)
•	 VOR-Ticketshop: shop.vor.at 

(NEU: Jetzt auch für das Smart-
phone!)

•	 Online-Ticketshop der Wiener Li-
nien: shop.wienerlinien.at

•	 Online-Ticketshop der ÖBB: 
	 tickets.oebb.at

Die Marktgemeinde Gaweinstal 
hat das Grundstück in Atzels-
dorf, Leopold Schiffmann-Straße 
25, angekauft und plant nun den 
Abbruch des darauf befindlichen 
Hauses.

Bei Interesse an ca. 800 Stk. 
Dachziegel (Bramac Markant) 
sowie Aluminium- Dachrin-
nen,  Ortgangbleche oder 3 Stk. 
Kunststofffenster (~ 110 cm x  
84 cm) melden Sie sich bitte 
beim Bürgerservice der Gemein-
de unter 02574/2221. 

Gebrauchte Dachziegel, 
Dachrinnen und 
Kunststofffenster

DAS BAUAMT 
INFORMIERT
Erhebung des 
Weinbestandes mit 
Stichtag 31. Juli 2017

Alle Betriebe mit einer erzeugten 
Menge von mehr als 3.000 Liter 
Wein haben die Bestandsmel-
dung im Wege der Weindaten-
bank elektronisch abzugeben. 

Jene Betriebe, die keine tech-
nische Möglichkeit haben, ihre 
Meldungen elektronisch abzuge-
ben, können sich diesbezüglich 
an die zuständige Interessens-
vertretung wenden.

Betrieben mit einer Erzeugungs-
menge von weniger als 3.000 
Liter steht es frei, die Bestands-
meldung elektronisch oder in 
Papierform bei der Gemeinde, 
in deren Bereich der Betriebssitz 
liegt, abzugeben. 

Es werden daher nur für diese 
Betriebe vorpersonalisier-
te Formulare zur Verfü-

gung gestellt, die von 
der Marktgemeinde 

Gaweinstal recht-
zeitig zugesen-

det werden.
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Sehr geehrte Damen und Herren!
Mit der Jahreshauptversammlung 
unseres Vereines „Hilfswerk Brün-
nerstraße – Kreuttal“ hat auch ein 
Generationswechsel im Vorstand 
stattgefunden. 

Zahlreiche Vor-
standsmitglieder, 
angeführt von un-
serem nunmeh-
rigen Ehrenvor-
sitzenden Bgm. 
a.D. Ernst Schil-
ler, sind aus ihren 
Funktionen aus-
geschieden. 

Ernst Schiller war von 2001 bis 2016 
Obmann unseres Vereines und ich 
möchte ihm namens aller sieben 
beteiligten Gemeinden für seine 
engagierte Tätigkeit über die Jahre 
hinweg sehr herzlich danken und für 
die Zukunft alles Gute wünschen. 

Dieser Wunsch gilt auch allen sei-
nen Weggefährten, die mit dem 
Ende der Funktionsperiode eben-
falls ausgeschieden sind.

Hilfswerk Verein Brünnerstraße - Kreuttal
Als neu gewählter 
Vorsitzender darf 
ich mich kurz vor-
stellen:
Adolf Mechtler, 
Jahrgang 1968, 
aus Wolfpassing, 
seit 2005 Bürger-
meister in Hoch-
leithen und auch 
privat mit dem 
Hilfswerk sehr ver-
bunden. 

Nach dem Zusammenlegen der So-
zialstationen Niederkreuzstetten und 
Mistelbach zu einer gemeinsamen 
Dienstleistungseinheit „Mistelbach 
– Brünnerstraße“ in Mistelbach sind 
auch die Aufgaben unseres Vereines 
neu zu definieren, die neu gewähl-
ten Vorstände haben in der Jahres- 
hauptversammlung ein klares Be-
kenntnis zum Bestand unseres 
Vereines „Hilfswerk Brünnerstraße 
– Kreuttal“ abgelegt, wobei die künf-
tigen Aktivitäten zielgerichtet in einer 
qualitativen Unterstützung der DLE 
fokussiert sein werden.

Um auch hier von unserer Seite 
sichtbar Positives auf dem sozialen 
Sektor leisten zu können, dürfen wir 
der Gemeindezeitung einen Zahl-
schein beilegen, mit dem Ersuchen 
an Sie, unserem Verein durch Ihre 
Zuwendung die Möglichkeit zu ge-
ben, pointiert zu helfen, wo Hilfe in 
diesem Bereich notwendig ist. 

Nachstehend darf ich Ihnen einen 
Überblick über alle Leistungen 
sowie die Kontaktdaten unserer 
DLE sowie des Beratungszentrums 
„Jugend und Familie“ übermitteln. 

Außerdem finden Sie eine interes-
sante Sommeraktion zum Thema 
„Notruftelefon“.

Mit freundlichem Gruß,

Obm. Bgm. Ing. Adolf Mechtler
Hilfswerk 
Verein Brünnerstraße  - Kreuttal

Kirchenplatz 5
2124 Niederkreuzstetten
ZVR-Zahl: 046393577
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Am 10. Juni fand die Lange Nacht 
der Kirchen in der Pfarre Schrick 
statt. Folgende Programmpunkte, 
beginnend mit einem Familiengot-
tesdienst, füllten die Nacht aus:

Workshops für Kinder, eine Kirchen-
führung mit Vorstellung der Heiligen 
und Untermalung durch Lieder der 
Singgruppe Pellendorf/Atzelsdorf; 

Lange Nacht der Kirchen in Schrick
Lesungen von Gottfried Riedl und 
Michael Jedlicka; Klangmeditation 
mit den Healing Drummers. Zum 
Rahmenprogramm zählten weiters 
ein Stand mit Fairtrade-Produkten, 
eine Bilderausstellung sowie eine 
Krippenschau, bei der man 54 Krip-
pen bewundern konnte. 
Die Ministranten betreuten einen 
Stand mit Selbstgebasteltem und 

Elfriede Pleininger 
stellte zum Thema 
"Pilgern durch das Weinviertel" den 
Franziskusweg vor. Walter Mayer 
führte die Zuseher in seinem Film 
quer durch’s Kirchenjahr. Zum Ab-
schluss der langen Nacht lud Pa-
storalass. Sylvia Dörfler nach einer 
stimmungsvollen Lichterprozession 
zum Nachtgebet mit Liedern des 
Schricker Kirchenchores ein.
Im Pfarrgarten ließen die zahlreich 
erschienenen Besucher die „Lange 
Nacht“ bei Speis und Trank ausklin-
gen.

* Diese Konditioneninformation stellt kein Angebot im rechtlichen Sinn und keine Finanzierungszusage dar. Es kann kein Anspruch auf Abschluss eines Kreditver-
trages abgeleitet werden. Eine Kreditgewährung ist sowohl an den Abschluss einer Kreditvereinbarung als auch an die Zustimmung der entsprechenden Gremien 
gebunden. Diese Marketingmitteilung wurde von der HYPO NOE Landesbank AG, Hypogasse 1, 3100 St. Pölten, erstellt und dient ausschließlich der unverbindlichen 
Information. Die Produktbeschreibung erfolgt stichwortartig. Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Aktion gültig bis 30. 9. 2017. Bis auf Widerruf. Stand 6/2017

Repräsentatives Beispiel für einen HYPO NOE Wohnkredit mit 5-jähriger Fixzinsphase und grundbücherlicher Besicherung:

Wohnbaukredit um nur

1,25%
fi x auf 5 Jahre!*

Kreditwunsch EUR 100.000,—
Laufzeit  20 Jahre
Monatliche Rate für 240 Monate EUR 487,05
* Sollzinssatz 1,25 % p. a. FIX auf 5 Jahre,
danach 1,625 % p. a. variabel auf 15 Jahre (6M-Euribor + 1,625 % p. a. Aufschlag)
Bearbeitungsgebühr 2 % (EUR 2.000,—) einmalig
Kreditaufnahme 01. 07. 2017
Ratenbeginn 01. 08. 2017
Besicherungspauschale EUR 700,— einmalig
Eintragungsgebühr EUR 1.320,—
 (Höchstbetragshypothek über 110.000,—/1,2 %)
Kontoführungsgebühr EUR 72,— p. a.
Effektiver Jahreszinssatz 1,8457 % p. a.
Ausbezahlter Kreditbetrag EUR 95.980,—
Gesamtkosten (gemäß § 2 Abs 9 HIKrG) EUR 20.912,—
Gesamtbetrag (gemäß § 2 Abs 10 HIKrG) EUR 120.912,—

IHRE BESTE WOHNBAU-
FINANZIERUNG IN MISTELBACH!
ICH BIN FÜR SIE DA.

Josef Weiland, Wohnbauberater in Mistelbach

josef.weiland@hyponoe.at
www.hyponoe.at
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Am Dienstag, den 23. Mai, fand der 
Bittgang in Gaweinstal statt. Treff-
punkt war das Insektenkreuz an der 
alten Brünnerstraße. Die Prozession 
führte in Richtung Schrick zum Cho-
lerakreuz, wo die Bittandacht abge-
halten wurde. Anschließend ging es 
Richtung Autobahn zum sogenann-
ten Eder- oder Bäckerkreuz an der 
Riedgrenze Holzbreiten. P. Anton 
segnete das neu errichtete Feld-
kreuz, das von Familie Mag. Josef 
und Elfriede Popp mit Hilfe von Karl 

Bittgang in Gaweinstal
Romstorfer und Josef Adler versetzt 
und neu errichtet wurde. 

Woran das Kreuz erinnern soll, ist 
urkundlich nicht feststellbar. Nach 
ungesicherter, mündlicher Über-
lieferung sollen in dieser Gegend 
Bauern begraben sein, die bei nicht 
näher bekannten kriegerischen Ge-
metzeln zu Tode gekommen waren. 
Dieses Grundstück gehörte einmal 
dem Landwirt Eder aus Gaweinstal 
(„Ederkreuz“), dann der Bäckerfa-
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Der Dorferneuerungsverein Schrick 
hielt bei nicht gerade einladendem 
Wetter in gewohnter Tradition zu 
Christi Himmelfahrt den Radwander-
tag und zugleich Northern Walking 
Wandertag ab. Darum gab es mit 90 
TeilnehmerInnen etwas weniger Fre-
quenz als in den Vorjahren. 
Wie im Vorjahr wurden auch heu-
er zwei unterschiedliche Radrouten 
angeboten, um auch den sporthung-
rigen Radlern eine etwas anspruchs-
vollere Strecke bieten zu können. 
Und – wie üblich - eine eigene Rou-
te für die Walker. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung wurden im Zielbereich 
die ältesten und jüngsten Teilneh-
merInnen mit Pokalen bedacht und 
zudem weitere Sachpreise (den 
Hauptpreis erhielt Johannes Lehner) 
verlost. In gemütlicher Atmosphäre 
wurde dann noch weitergefeiert … 

Mag. Erwin Max
(Obmann Dorferneuerung Schrick)

Rad- und Northern Walking Wandertag 2017 
des Dorferneuerungsvereins Schrick

Walter Mayer, Maria Meixner, OV Johann Lehner, Matthias Lehner, Erwin Max, Mina Freystetter, GR Birgit 
Boyer, Vizebgm Ferdinand Bammer

Die ältesten Teilnehmer: 
Maria Meixner, Walter Mayer 

Die jüngsten Teilnehmer: 
Mina Freystetter, Matthias Lehner

milie Gustav und Magdalena Popp 
(„Bäckerkreuz“) und nunmehr der 
Familie Hermann und Vera Withalm. 
Die Familie Withalm wird das Kreuz 
auch in Zukunft weiter betreuen.  
Nach Gebet und Andacht gab es 
einen gemütlichen Ausklang beim 
Insektenkreuz. Für Speisen und Ge-
tränke sorgten die Bäuerinnen und 
Bauern der Gemeinde. 

Werben in der 
Gemeindezeitung 
Gaweinstal  

- 	Verteilung an alle Haushalte in 
der Großgemeinde Gaweinstal

- 	Professionelle Gestaltung 
	 inklusive
- 	durchgängiger Farbdruck

Information und Beratung:
Thomas Wagner, 0676-9777577
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Der Terminkalender der Musikkapel-
le Gaweinstal und Umgebung war im 
Mai gut gefüllt.

So fand vom 5. bis 7. Mai das Feu-
erwehr-Musik-Fest statt, das vom 
Musikverein Gaweinstal und Umge-
bung gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Gaweinstal durchgeführt 
wurde. An den drei Tagen wurden 
die zahlreichen Gäste durch die bei-
den Vereine bestens bewirtet und 
mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm unterhalten.
In diesem Rahmen fand anlässlich 
des Jubiläums „100 Jahre Gawein-
stal“ ein Sternmarsch aller Musikka-
pellen der Großgemeinde Gaweinstal 
statt, bei dem der Musikverein Ga-
weinstal die anderen Kapellen musi-
kalisch begrüßen durfte.
Bei diversen Anlässen und Feierlich-
keiten hat der Musikverein Gaweinstal 
und Umgebung für die musikalische 
Umrahmung gesorgt.
Die Musikerinnen und Musiker waren 
zur Geburtstagsfeier von Bürgermei-
ster Richard Schober geladen und 

Aktivitäten der Musikkapelle 
Gaweinstal und Umgebung

So. 2. Juli 2017

Veranstalter: Ortsweinbauverein Gaweinstal ZVR: 111016658 

spielten seinem langjährigen Mitglied 
einige Ständchen.
Herzliche Gratulation nochmals zum 
60. Geburtstag!
Im heurigen Jahr finden einige Hoch-
zeiten statt, die die Musikkapelle Ga-
weinstal und Umgebung musikalisch 
umrahmt. Am 27. Mai heiratete der 

Kapellmeister der Musikkapelle Ga-
weinstal und Umgebung Stefan Gott-
wald seine Maria in Zistersdorf. Ge-
meinsam mit dem Musikverein Stadt 
Zistersdorf spielten die Musikerinnen 
und Musiker für das Brautpaar.
Herzlichen Glückwunsch an dieser 
Stelle und alles Gute dem frischver-
mählten Paar!

Unser nächster Termin:
30. Juli: Kirtag im 
Gasthaus Schilling
 
Berichte und Fotos zu den Aktivitäten 
der Musikkapelle Gaweinstal und Um-
gebung sind online auf der Webseite 
www.mv-gaweinstal.jimdo.at zu fin-
den.
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Verschönerungsverein Atzelsdorf
Der Verschönerungsverein Atzels-
dorf feiert in diesem Sommer sein 
10-jähriges Jubiläum. Er wurde im 
August 2007 unter der Leitung von 
Obmann Helmut Reiter gegründet. 
Nach dessen langjährigen und in-
tensiven Bemühungen für den Ver-
ein, hat Josef Reiskopf im Jänner 
2016 dieses Amt übernommen.

Vordergründiges Ziel des Verschöne-
rungsvereins war und ist die anspre-
chende Gestaltung des Ortes zum 
Wohl der EinwohnerInnen von Atzels-
dorf. Nur durch deren Unterstützung 
ist es gelungen, kleinere und größe-
re Vorhaben umzusetzen. Der Jah-
reszeit entsprechend werden jedes 
Jahr Grünanlagen und Blumenkisterl 

mit Blumen bepflanzt und dekoriert. 
Das Rasenmähen und Blumengießen 
übernehmen die Mitglieder des Ver-
eins sowie fleißige HelferInnen. Auch 
für Ruhemöglichkeiten während eines 
ausgedehnten Spaziergangs wurde 
gesorgt, indem zahlreiche Sitzgele-
genheiten geschaffen wurden. 

In Zusammenarbeit mit der Gemein-
de Gaweinstal wurden in den letzten 
zehn Jahren unter anderem folgende 
umfangreiche Projekte realisiert:
•	 Das erste Ziel war die Neugestal-
tung der Bushaltestelle gegenüber 
der Kirche. Dabei wurde der Bereich 
der Bushaltestelle gepflastert sowie 
umliegende Grünflächen neu ange-
legt.

•	 Im Jahr 2012 wurde die lang ge-
plante Renovierung des Krieger-
denkmals umgesetzt. Insgesamt 
waren über 400 Arbeitsstunden not-
wendig, um dem im Laufe der Jahr-
zehnte heruntergekommenen Krie-
gerdenkmal eine dem Gedenken 
entsprechend würdige Aufmachung 
wiederzugeben. Am 26.10.2012 
wurde das Kriegerdenkmal dann im 
Rahmen einer Messfeier unter An-
wesenheit zahlreicher Gäste geseg-
net.
•	 Im Jahr darauf erfolgte die Reno-
vierung der Kapelle bei der Ortsein-
fahrt nach Atzelsdorf. Hierbei wurde 
die Kapelle selbst von Grund auf sa-
niert und auch der Bereich rund um 
die Kapelle neu gestaltet.

2007: Neugestaltung der Bushaltestelle 

2008: Der „Totenweg“ wird durchgehend begehbar gemacht.

2010: Grünfläche in der Dorfstraße wird neu angelegt.  2011: Müllsammlung aller Vereine 

2008: Der Verschönerungsverein belegt bei einem Turnier der Pfarre den 3. Platz.

2009: Sanierung des Marterls am  „Riedl-Spitz“ 
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•	 Nachdem manche Einwohner 
vielleicht gar nicht wussten, ob und 
wo man in Atzelsdorf an die Pest er-
innert wird, wurde 2014 gegenüber 
des alten Pestkreuzes eine neue 
Pestgedenkstätte errichtet.
Als  letztes größeres Projekt wurde 
im Frühjahr 2017 der Eingangsbe-
reich des Friedhofs neu angelegt. 

Bereits verwachsene Rosenbeete 
wurden durch Steintröge ersetzt und 
mit Blumen bepflanzt. Außerdem 
wurde der Parkplatz neu angeschüt-
tet. 
Bis heute waren die Mitglieder des 
Verschönerungsvereins sowie wei-
tere HelferInnen mehr als 2800 Ar-
beitsstunden (laufende Tätigkeiten 

2012: Sanierung und Segnung des Kriegerdenkmals 2013: Sanierung der Kapelle 

2014: Errichtung der Pestgedenkstätte

2015: Straßenfest 

2016: Erneuerung des Baumstammes mit Blumen beim 
JR-Corner  

2017: Neugestaltung des Eingangsbereichs des 
Friedhofs  

2014: Segnung der Pestgedenkstätte 

2016: Amtsübergabe des ehemaligen Obmannes  
Helmut Reiter an seinen Nachfolger Josef Reiskopf 

wie das Rasenmähen oder Blumen-
gießen zählen hier nicht dazu) im 
Einsatz, um dem Ort sein gepflegtes 
Aussehen zu verleihen, auf das wir 
stolz sein können.

Zur Tradition wurden in den letz-
ten zehn Jahren das Straßen-
fest, welches heuer am 27.8.2017 
stattfindet, und die Adventfenster- 
eröffnung in der Vorweihnachtszeit. 
Beide Veranstaltungen entwickelten 
sich zu einem Fixpunkt für viele  
AtzelsdorferInnen und auch für zahl-
reiche Gäste aus den umliegenden 
Ortschaften. 
Der Verschönerungsverein Atzels-
dorf bedankt sich bei allen für die 
Unterstützung in den letzten zehn 
Jahren und hofft weiterhin auf Ihre 
finanzielle und tatkräftige Unterstüt-
zung. 

2013: Segnung der Kapelle 
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Ein besonderes Jubiläum - 130 Jah-
re im Einsatz für die Schrickerinnen 
und Schricker - feierten die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Schrick 
bei herrlichem Veranstaltungswetter 
mit einem Festakt im Rahmen des 
Feuerwehrfestes am 21. Mai 2017.

Gekommen dazu waren zahlreiche 
Ehren- und Festgäste, aber vor 
allem die Schricker Ortsbevölke-
rung, die nach dem feierlichen Ein-
zug ins Festgelände gemeinsam die 
Hl. Messe feierten.
Im Anschluss führte Kommandant 
Werner Schrom kurz und prägnant 
durch die 130-jährige Geschichte 
der Freiwilligen Feuerwehr betref-
fend Entwicklung der Mannschaft, 
Ausrüstung und Feuerwehrhäuser. 
Die Feuerwehr ist in Schrick fest 
verwurzelter Bestandteil der Orts-
gemeinschaft, der Zusammenhalt – 
vor allem bei großen Projekten – ist 
überwältigend. Dafür dankte er allen 
anwesenden Schrickerinnen und 
Schrickern, vor allem aber seinen 
Feuerwehrmitgliedern und deren 
Familien.

Die Festredner unterstrichen in per-
sönlichen, herzlichen Ansprachen 
die große Bedeutung der Freiwilli-
gen Feuerwehren im Allgemeinen 
für Niederösterreich sowie den Stel-
lenwert der Freiwilligen Feuerwehr 
Schrick für den Ort entlang der 

Im Rahmen des FF-Heurigens in 
Atzelsdorf fanden am 13. Mai die 
Unterabschnittswettkämpfe der 
Feuerwehren der Großgemeinde 
Gaweinstal statt. Acht Bewerbs-
gruppen kämpften um den Pokal, 
bewertet wurde die Schnelligkeit 
beim Aufbau der Gerätschaften für 
einen Löscheinsatz. Den Sieg hol-
te sich die Feuerwehr Höbersbrunn 
vor der FF Martinsdorf. Den dritten 

Platz erreichte die Wettkampfgrup-
pe Schrick 2. 
Weitere Platzierungen: Gaweinstal 
2 (Platz 4), Pellendorf (Platz 5), Ga-
weinstal 1 (Platz 6), Atzelsdorf (Platz 
7), Schrick 1 (Platz 8)
Kommandant Josef Graf sorgte 
gemeinsam mit seinen Feuerwehr-
mitgliedern für einen reibungslosen 
Ablauf der Wettkämpfe und ein ge-
lungenes Feuerwehrfest. 

Freiwillige Feuerwehr Schrick - seit 130 Jahren 
für die Bevölkerung im Einsatz

FF Unterabschnittswettkämpfe 
in Atzelsdorf
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EINLADUNG ZUM

HOLITSCHFEST
SCHRICK
SAMSTAG
1. JULI  2017
                                                      ab 18 Uhr   
19 - 22 Uhr unterhält Sie der  

     musikverein schrick

Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt !
Großes Gewinnspiel mit 250 Preisen    

Gute Unterhaltung wünscht
UNION-Tennisclub Schrick

2191 Schrick, Hobersdorfer Straße 28, ZVR 572808245
Josef Köpf  - Obmann, Andreas Hollaus - ObmannstellvertreterRaiffeisenbank

im Weinviertel

BARBETRIEB
Ab 22 Uhr

Brünner Straße bzw. Weinviertelau-
tobahn A5. 

Josef Hynek und Josef Schüller 
wurden für ihre 60-jährige Tägigkeit 
in der Ortsfeuerwehr Schrick aus-
gezeichnet. Diese dankten mit den 
Worten: „Ich habe keinen Moment 
bereut, ich würde mich wieder für 
die Feuerwehr entscheiden!“ Seit 
der Gründung 1887 waren 483 Feu-

erwehrmitglieder unter insgesamt 
18 Kommandanten im Dienst, die 
FF-Schrick hat derzeit 82 Mitglie-
der. Kommandant Werner Schrom 
beendete den Festakt mit einem 
„Gut Wehr“, der Musikverein Schrick 
spielte die Niederösterreichische 
Landeshymne. Beim anschlie-
ßenden Feuerwehrfest wurde in ge-
selliger Runde bei Speis und Trank 
gefeiert.
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Am 13. Mai haben vier Mitglieder 
der Feuerwehrjugend Gaweinstal 
und drei Jungfeuerwehrmänner aus 
Schrick erfolgreich am Bewerb um 
das Feuerwehrjugend-Leistungs-
abzeichen in Gold teilgenommen. 
Sechs Monate Vorbereitungszeit 
gingen diesem Ereignis voran, ge-
meinsam mit den Jugendbetreuern 
wurde das bereits erworbene Wis-
sen der letzten Jahre in zahlreichen 
Abend- und Wochenendstunden er-
weitert und gefestigt.
Dieser Bewerb, der in der NÖ Lan-
des-Feuerwehrschule Tulln ausge-

Auch heuer konnten wieder zwei 
junge Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Gaweinstal von der 
Jugendfeuerwehr in den Akti-
venstand übernommen und an-
gelobt werden. 
Am Sonntag, den 30.4.2017 fand 
die jährliche Florianimesse in der 
Pfarrkirche Gaweinstal mit Wort-
gottesdienstleiter Ehrenkomman-
dant HBI Leopold Jonasch statt. 
Im Anschluss an die Messe konnte 
Kommandant HBI Ing. Wolfgang 
Schuppler zwei junge Mitglieder, 
die von der Feuerwehrjugend in 
den Aktivendienst übernommen 
wurden, angeloben. Matthäus 
Plach (seit 2010) und Miriam Ach-
ter (seit 2015) waren die letzten 
Jahre aktiv in der Feuerwehrju-
gend tätig. 
Die Feier wurde von den Kame-
raden der Feuerwehr gestaltet und 
der Musikverein Gaweinstal sorgte 
für die musikalische Umrahmung.

Feuerwehrjugend-Leistungs-
abzeichen in Gold

Angelobung der 
Jungfeuerwehr-

männer in Gaweinstal

v.l.: Vbgm. Ferdinand Bammer, gGR OV Alois Graf, Isabella Schwab, HL Manfred Fritz (Jugendbetreuer),  
Stefan Janitsch, KDT HBI Ing. Wolfgang Schuppler jun. (Gaweinstal), Matthias Janitsch, Cornelia Arthaber,  
AFKDT Harald Schwab, Lisa Ring, Jasmin Schwab, vorne: Christoph Lachner, Pascal Goldinger, David Schneider

v.l.: Oberverwalter Ing. Jürgen Manschein, Matt-
häus Plach, KDT HBI Ing. Wolfgang Schuppler 
jun., Miriam Achter, AFKDT Harald Schwab

Heuer fahren wir am Samstag, dem 
21. Oktober in die wunderschöne 
Wachau. Wir wandern von Weißen-
kirchen nach Spitz. Die Wanderstre-
cke ist 10,5 km (3,5 Std. Gehzeit) und 
hat 500 hm im Aufstieg.  Über das 
gotische Viertel „Auf der Burg“ erwan-
dern  wir die berühmte Weinbauland-
schaft um Weißenkirchen. Durch die 
Wiesen- und Felsenlandschaft am 
Michaelerberg (Naturdenkmal) geht’s 
weiter zum „Roten Tor“ nach Spitz. 
Der Abstieg erfolgt über Weingärten 
zum barocken Kirchenplatz in Spitz. 
Nach dem Mittagessen im „Wach-

auerhof“ genießen wir eine Führung 
durch den Markt Spitz an der Do-
nau. Prachtvolle  Bürgerhäuser und 
Lesehöfe zeugen von der einstigen 
Stellung dieses geschichtsträchtigen 
Ortes. Heute präsentiert sich der 
Markt als Zentrum des Weinkulturer-
bes Wachau.

Abfahrtszeiten: 
6.30  Gaweinstal,  Hauptplatz
6.40  Schrick, Hst. Krenn 
         und GH Stoik
6.45  Höbersbrunn, GH Pleininger
6.50  Atzelsdorf, bei der Feuerwehr

6.55  Pellendorf, Freiluftmuseum beim   
         Schloss und Hl. Nepomuk

Die Abfahrtszeiten können 
sich geringfügig verschieben
Abschluß bei einem Heurigen.

Anmeldung und Bezahlung 
(€ 25,-) im Voraus, bis späte-
stens 29. September, bei Theresia  
Eßbüchl, Tel.: 0680/1202887

Veranstalter: Turnunion und Bildungs- 
und Heimatwerk Gaweinstal, SR Alois 
und Helga Brückl

WANDERFAHRT 2017 IN DIE WACHAU

tragen wurde, ist die höchste Stufe 
der Ausbildung der Feuerwehrjugend 
und bildet den krönenden Abschluss 
der FF-Jugendzeit.  

Der Umfang des Leistungsbewerbes 
besteht aus praktischen Übungen 
zum Brandeinsatz und technischen 
Einsatz, Aufgaben zur Ersten Hilfe, 
Planspiel „Die Gruppe im Einsatz“ 
und einer theoretischen Prüfung. 
Bei den abschließenden Feierlich-
keiten bekamen alle sieben Be-
werber unserer Großgemeinde das 
FJLA Gold samt Urkunde überreicht.
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Gesunde Gemeinde Gaweinstal
Eröffnung "Tut gut Schritteweg" in Gaweinstal

Start für die NÖ Challenge

Im Rahmen der Kampagne „Los 
geht`s! Jeder Schritt tut gut!“ eröff-
nete Bgm. Richard Schober am 19. 
Mai gemeinsam mit den Arbeits-

Bürgermeister Richard Schober ist 
überzeugt, dass wir bei der Nie-
derösterreich Challenge viel errei-
chen können: „Als wir die Initiative 
in der Gemeinde vorgestellt ha-
ben, waren alle sofort begeistert. 
Das Team der Gesunden Gemein-
de und der Dorferneuerungsver-
ein sind sofort aufgesprungen. Ich 
selbst bin begeisterter Radfahrer 
und Fußgänger und ich hoffe auf 
zahlreiche Beteiligung durch viele 
Sportbegeisterte unserer Gemein-
de!“
Wie funktioniert’s? Erster Schritt: 
„Runtastic-App“ auf das Smart-

phone laden. Zweiter Schritt: But-
ton der „NÖ-Challenge“ aktivieren. 
Dritter Schritt: Sport treiben und 
sich so viel wie möglich bewe-
gen. Jede sportliche Minute wird 
anschließend von der App doku-
mentiert und automatisch auf das 
Bewegungskonto der jeweiligen 
Gemeinde gutgeschrieben. 

Die Teilnehmer haben dabei im-
mer die Möglichkeit, den aktuellen 
Stand auf der Homepage und den 
Social Media Kanälen von Sport.
Land.Niederösterreich mitzuverfol-
gen.

kreismitgliedern der Gesunde Ge-
meinde den neuen „Tut gut Schrit-
teweg“ in Gaweinstal. Dieser ist 1,3 
km lang, umfasst 1.860 Schritte und 

soll die GemeindebürgerInnen zu 
mehr Alltagsbewegung animieren.
 
Der Rundwanderweg startet beim 
Musikerheim und soll dabei unter-
stützen, das von der Weltgesund-
heitsorganisation empfohlene Ta-
gesziel von 10.000 Schritten zu 
erreichen. Die Wanderung führt auf 
der ehemaligen Bahnlinie – bei der 
Oase vorbei – neben dem Weiden-
bach zur Martinsdorfer Straße, dann 
zu den neu bepflanzten Beeten ent-
lang der Brünnerstraße und wieder 
retour zum Musikerheim. 

Bgm. Schober dankte Arbeitskreis-
leiterin Hermine Drisa und den Mit-
gliedern der Gesunden Gemeinde 
für die hervorragende Zusammen-
arbeit und lobte die Arbeitsweise der 
Gesunden Gemeinde in Gaweinstal. 
Die TeilnehmerInnen konnten sich 
nach der gemeinsamen Wanderung 
bei einer gesunden Jause stärken 
und genossen einen milden Früh-
lingsabend bei der Oase rund um 
den Naturteich. 

Die „Dienstag-Radfahrgruppe Gaweinstal“: Josef Grimling, Ing. Fritz Manschein, Anton Zillinger, Robert Holz-
mann, Herbert Drisa und Rudolf Holzmann mit Bgm. Richard Schober, Umweltgemeinderat Mag. (FH) Johann 
Plach, Hermine Drisa (Arbeitskreisleiterin Gesunde Gemeinde) und Katrin Hess (Bauamt Gemeinde)
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Rauchfrei mit 
der NÖGKK

Möchten Sie Ihr Rauchverhalten 
ändern? 

Mit professioneller Unterstützung 
ist Ihre Chance, den Rauchstopp 
erfolgreich zu schaffen, um bis zu 
drei Mal höher als mit Willenskraft 
alleine.

Tagtäglich in der 
Schadstoffwolke
Rauchen ist der wichtigste ver-
meidbare Grund für vorzeitiges 
Erkranken. Oft sind auch Fami-
lienmitglieder betroffen, die die 
Gifte über den Passivrauch abbe-
kommen. Kinder und Jugendliche 
sind gefährdet, auch ungeborene 
Kinder werden in ihrer Entwicklung 
beeinträchtigt.

Rauchfrei Telefon bietet 
österreichweit kostenlose Hilfe
Expertinnen des Rauchfrei Tele-
fons bieten jene wichtige professi-
onelle Hilfestellung, die es erleich-
tert, den Rauchstopp zu schaffen 
und von der Sucht loszukommen. 
Es entstehen dabei keine Kosten. 
Sowohl die Telefonhotline als auch 
die Beratungsgespräche sind gra-
tis.

Unterstützung rund um die Uhr: 
Die Rauchfrei App
Neben der individuellen telefo-
nischen Beratung wird auf www.
rauchfrei.at ein umfangreiches In-
fo-Paket mit vielen Tipps angebo-
ten. Die Rauchfrei App (kostenlos 
über die Homepage www.rauch-
freiapp.at erhältlich) unterstützt 
die Raucherinnen und Raucher 
während der Phase des Aufhörens 
rund um die Uhr. 

Das Rauchfrei Telefon der  
NÖGKK ist unter 0800 810 013 
von Montag bis Freitag zwi-
schen 10 und 18 Uhr kostenlos 
erreichbar. 
Informationen sowie den Link 
zur „Rauchfrei App“ finden Sie 
online auf www.rauchfrei.at und 
www.rauchfreiapp.at

Stromtanken ist jetzt auch in 
unserer Gemeinde möglich

Paul Kronsteiner (Atzelsdorf), Lothar Büscher (Gaweinstal), Umweltgemeinderat Mag. (FH) Johann Plach, 
Bürgermeister Richard Schober und Ing. Michael Holzmann(Fa. Ing. Siegfried Manschein) bei der neuen 
Stromtankstelle an der Brünnerstraße/Mühlgasse.

Gaweinstal startet in ein neues 
Zeitalter. Seit Kurzem gibt es am 
Parkplatz Brünnerstraße / Mühlgas-
se (vor der ehemaligen Konditorei  
Tittel) die neue Stromtankstelle.
Bürgermeister Richard Schober 
und Umweltgemeinderat Mag. (FH) 
Johann Plach freuen sich, dass mit 
der Inbetriebnahme der E-Tankstel-
le ein weiterer Schritt in Richtung 
E-Mobilität gesetzt wurde.  Johann 
Plach: „Mit der neuen Stromtank-
stelle setzen wir ein deutliches Zei-
chen im Bereich Umweltschutz und 
grüner Energie. Denn nur eine pas-
sende Infrastruktur ermöglicht einen 
leichten Umstieg zu alternativen An-
triebsarten.“ 

Die Ladesäulen sind für den öffentli-
chen Bereich konzipiert und mit zwei 
Ladepunkten Typ 2 ausgestattet. Die 
Nennleistung beträgt bei den Typ 2 

Steckern 11 kW. Der Anschluss an 
das Stromnetz konnte kostengün-
stig durch eine neue Zuleitung im 
Rahmen des B7-Rückbaus von ei-
nen nahestehenden Stromverteiler 
hergestellt werden. Die Ladesäule 
steht allen E-Fahrzeug-Nutzern vor-
läufig im ersten Jahr kostenlos zur 
Verfügung.

Fahrzeuge, die betankt werden, kön-
nen in der Zeit des Tankvorganges 
auf den gekennzeichneten Parkplät-
zen parken. 

Wesentlich für die weitere Etablie-
rung der e-Mobilität ist eine flächen-
deckende Versorgung mit e-Lade-
stationen. Zur Zeit gibt es insgesamt  
420 Ladepunkte und 33 Schnellla-
destationen in über 250 Gemeinden 
in ganz NÖ um e-Fahrzeuge aufzu-
laden.

Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Gaweinstal
Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde trifft sich rund viermal im Jahr 
zur Arbeitskreissitzung. Unter Leitung von Hermine Drisa wird das 
laufende Veranstaltungsprogramm festgelegt. 

Wer sich interessiert, ist herzlich willkommen!

Die nächste Arbeitskreissitzung findet am 

Donnerstag, 24. August, um 19.00 Uhr, 
im Chinarestaurant Peking in Gaweinstal statt! 
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Nachstehend ange-
führtes Bewegungs-
programm wird von 

der „Initiative tut gut“ gefördert. 

Die zu bezahlenden Beiträge gel-
ten ausschließlich für die Ein-
wohner der Marktgemeinde Ga-
weinstal, die mit Hauptwohnsitz 
gemeldet sind. 

Freie Plätze werden kurzfristig an 
Auswärtige vergeben!

Moderner Bauchtanz
Vorkenntnisse vorausgesetzt, 
mit Christina Felber, staatl. zert. und 
dipl. Tanzlehrerin für orientalischen 
Tanz
Start am Montag, 4. September, 
10 x jeden Montag, von 18.00 
– 19.20 Uhr, Gaweinstal, Bewe-
gungsraum Kindergarten (mind. 5 
Teilnehmer); Kostenbeitrag: € 55,-, 
Anmeldung Gemeindeamt; Bezah-
lung bei Kursbeginn

Yoga für Erwachsene
Mit Helga Brückl (dipl. Yogalehrerin)
Ab Montag, 4. September
10 x jeden Montag, 19.30 - 20.30 
Uhr, Gaweinstal, Bewegungsraum 
Kindergarten
Kindergarten; max. 8 Teilnehmer; 
Anmeldung beim Gemeindeamt; 
EUR 30,- für 10 Stunden; Bezahlung 
bei Kursbeginn

Wirbelsäulengymnastik
„Stärkung der Rückenmuskulatur“
Mit Gabriele Hirtl (dipl. Wellnesstrai-
nerin)
Ab 5. September, 10 x jeden Diens-
tag von 20.00 – 20.50 Uhr, Gaweins-
tal, Bewegungsraum Kindergarten, 
Kostenbeitrag EUR 35,- für 10 Stun-
den, Anmeldung Gemeindeamt, Be-
zahlung bei Kursbeginn

LIMA: Lebensqualität im Alter
Das Trainingsprogramm für Men-
schen ab 55, die auch in Zukunft 
noch geistig fit, beweglich und ge-

sund sein möchten! SR Alois Brückl 
hat immer neue und gute Ideen, 
wie er seine Gruppe körperlich und 
geistig agil hält. Einstieg jederzeit 
möglich, keine Vorkenntnisse nötig. 
Kostenbeitrag € 3,-
Wo? Gaweinstal, Pfarrgwölb

Termine: 
Mittwoch, 6. und 20. September 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Entspannung für Mamis 
und Schwangere NEU!!!
Mit Mag.a Stepanka Buzkova
Bewegungsraum Pellendorf, 
Konrad Frank-Weg 9, 
ab Donnerstag, 14. September,  
10 x, jeden Donnerstag, 19.00 – 
20.30 Uhr, Anmeldung Gemeinde-
amt, Bezahlung bei Kursbeginn, 
Kosten: € 70,- 
Vergessen Sie den Alltag für einen 
Moment und schalten Sie ab. Für 
Entspannung ist es nie zu spät. In 
dieser Stunde machen wir verschie-
dene Übungen von Yoga, Qi Gong 
und Zen-Gymnastik. Bitte bequeme 
Kleidung mitnehmen!

Yoga mit Kindern 
ab 5 Jahren
Mit Helga Brückl 
(dipl. Kinder-Yogalehrerin)
Ab Dienstag, 19. September
10 x jeden Dienstag, 14.15 – 15.15 
Uhr, Gaweinstal, Turnsaal der Volks-
schule; Anmeldung beim Gemeinde-
amt, Bezahlung bei Kursbeginn, Ko-
stenbeitrag EUR 30,- für 10 Stunden

„Dance-Fitness“ 
Mit Sandra
Ab 21. September bis 30. Novem-
ber (ausgenommen 26.10.) 
10 x jeden Donnerstag, 19.00 – 
20.00 Uhr
Gaweinstal, Bewegungsraum Kin-
dergarten, 
Mind. 8 Teilnehmer, Anmeldung Ge-
meindeamt, Bezahlung
bei Kursbeginn; Kosten: € 70,-/für 
10 Stunden

„Dance-Fitness“ – das Tanzwork-
out, beim Tanzen zu lateinamerika-
nischen Rhythmen wird der gesamte 
Körper trainiert.
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Spaß 
ist garantiert!

Wirbelsäulengymnastik
„Stärkung der Rückenmuskulatur“ 
Mit Dorota Rochacz (dipl. Physio-
therapeutin)
Ab 28. September, 10 x jeden Don-
nerstag, von 18.30 – 19.30 Uhr, Ga-
weinstal, Volksschule Kindergarten, 
Kostenbeitrag EUR 35,- für 10 Stun-
den, Anmeldung Gemeindeamt, Be-
zahlung bei Kursbeginn.

Mama – Baby Yogalates 
(für Mamas mit Baby ab dem 3. 
Monat und auch für Mamas, deren 
Kinder schon im Kindergarten oder 
in der Schule sind), mit Mag.a Ste-
panka Buzkova 
Bewegungsraum Pellendorf, 
Konrad Frank-Weg 9, 
Ab Freitag, 29. September (10x), 
9.00 – 10.00 Uhr; Kosten: € 40,-; 
max. 8 Teilnehmer, Anmeldung Ge-
meindeamt; Bezahlung bei Kurs-
beginn. Wenn du Entspannung 
suchst, dann bist du bei dieser 
Stunde gerade richtig. Wir trainieren 
Atemübungen, Flexibilität, Becken-
bodenmuskulatur, Bauch- und Rü-
ckenmuskulatur. Es gibt eine große 
Krabbeldecke mit Spielzeug in der 
Mitte des Raumes, wenn die Kleinen 
alleine experimentieren. Mitzubrin-
gen sind: Bequeme Kleidung, Matte 
und Babydecke.

Mama – Baby Fit 
Mit Mag.a Stepanka Buzkova (für 
Mamas mit Baby ab dem 3. Monat 
und auch für Mamas, deren Kinder 
schon im Kindergarten oder in der 
Schule sind)

Bewegungsprogramm

Im Juli, August und September finden keine Gesprächsrunden 
mit Dr. Parvic Nikbakhsh statt.

Nächster Termin: Mittwoch, 4. Oktober 2017, 19 Uhr
Ort: Gaweinstal, Volksschule, Eingang Bischof-Schneider-Straße
Die Teilnahme ist kostenlos!

„Überwindung von Depressionen im Alltag“

Mittwoch, 18. Oktober
Vortrag „Humor als 
Puffer gegen Stress“
mit Heidemarie Fröhlich, MBA
Sie erhalten zahlreiche Tipps, 
wie Sie mit der Kraft des Humors 
fröhlicher und stressfreier leben!
19.00 Uhr, Gaweinstal, Volks-
schule, Eingang Bischof Schnei-
der-Straße
Gesunde Gemeinde Gaweinstal
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Bewegungsraum Pellendorf, Konrad 
Frank-Weg 9, Ab Freitag, 29. Sep-
tember (10x), 10.20 – 11.20 Uhr; 
Kosten: € 40,-; max. 8 Teilnehmer, 
Anmeldung Gemeindeamt; Bezah-
lung bei Kursbeginn
Eine dynamische Stunde mit la-
teinamerikanischer Musik. In dieser 
Stunde trainieren wir Herz-Kreislauf, 
Ausdauer, Flexibilität, korrekte Kör-
perhaltung, Beckenbodenmusku-
latur und Bauchmuskulatur. Bitte 
nimm ein Baby-Tragi, bequeme Klei-
dung, Turnschuhe, Matte und Baby-
decke mit.

Motopädagogik 1 – Eltern – 
Kind Turnen 3 – 4,5 Jahre
Turnsaal VS Gaweinstal
Ab Montag, 02. Oktober (10x); 
14.30 – 15.30, Kursleiterinnen und 
Motopädagoginnen: Mag.a Stepan-
ka Buzkova und Christina Fischer; 
Kosten: € 30,-; Anmeldung Gemein-
deamt, Bezahlung bei Kursbeginn.
Unter Motopädagogik/Psychomoto-
rik versteht man „Erziehung durch 
Bewegung“. Dahinter steht ein ganz-
heitliches, pädagogisches Konzept, 
das über den Körper, die Bewegung 
und das Spiel (Wahrnehmen, Erle-
ben und Handeln) das Kind in seiner 
Persönlichkeitsentwicklung fördert.

Motopädagogik 2 – 
Kleinkinderturnen 4 - 6 Jahre, 
ohne Begleitung 
Turnsaal VS Gaweinstal
Ab Montag, 02. Oktober (10x), 
15.30 – 16.30 oder 16.30 – 17.30 
Uhr; Kursleiterinnen und Motopäda-
goginnen: Mag.a Stepanka Buzkova 
und Christina Fischer; Kosten: € 30,-
; Anmeldung Gemeindeamt, Bezah-
lung bei Kursbeginn.

Unter Motopädagogik/Psychomoto-
rik versteht man „Erziehung durch 
Bewegung“. Dahinter steht ein ganz-
heitliches, pädagogisches Konzept, 
das über den Körper, die Bewegung 
und das Spiel (Wahrnehmen, Erle-
ben und Handeln) das Kind in seiner 
Persönlichkeitsentwicklung fördert.

„Zwergerlturnen“
Eltern-Kind-Turnen für 1,5 bis 3 
Jährige im Bewegungsraum Kin-
dergarten mit Motopädagogin Mag. 
Stepanka Buzkova, Bewegungser-
fahrungen sammeln mit verschie-
denen Großgeräten und Kleinma-
terialien stehen im Vordergrund, 
einfache Bewegungsspiele und 
-lieder werden erprobt.

Ab Mittwoch, 04. Oktober (10 x), 
16.00 – 17.00 Uhr/17.00 – 18.00 
Uhr, max. 12 Kinder, Kosten: € 30,-, 
Mindestteilnehmerzahl: 5 Kinder, 
Anmeldung Gemeindeamt, Bezah-
lung bei Kursbeginn.

Motopädagogischer Spielraum
Mit Mag.a Stepanka Buzkova
Bewegungsraum Pellendorf, 
Konrad Frank-Weg 9

Ab Dienstag, 03. Oktober 
10 x, jeden Dienstag, 
16 – 24 Monate:    9.00 – 10.00 Uhr
20 – 30 Monate:  10.20 – 11.20 Uhr
Ab Donnerstag, 05. Oktober
10 x, jeden Donnerstag, 
12 – 18 Monate: 09.00 – 10.00 Uhr
06 – 14 Monate: 10.20 – 11.20 Uhr

Max. 8 Teilnehmer, Anmeldung Ge-
meindeamt, Bezahlung bei Kursbe-
ginn, Kosten: € 30,-
Der motopädagogische Spielraum 
bietet Kleinkindern eine vorbereitete 
Umgebung mit unterschiedlichsten 

Materialien und Bewegungsgeräten 
zum selbständigen Entdecken und 
Experimentieren. Eltern, Großeltern 
und andere Betreuungspersonen 
haben die Möglichkeit, ihr Kind zu 
beobachten, wie es ohne Anleitung 
eigene Lösungswege in den ver-
schiedensten Situationen findet.

 
 
Shaolin Qi Gong 
Sanftes Bewegungstraining für mehr 
Energie und Gesundheit 
Bewegung – Atmung – Stille mit Ros- 
witha Jani (Dipl.-Qi Gong Lehrerin) 
Ab 18. Oktober, 6 x jeden Mittwoch, 
am 18., 25. Okt., 8., 15., 22., 29. Nov., 
von 18.30 bis 20.00 Uhr, im ehe-
maligen Gemeindeamt; Anmeldung 
beim Gemeindeamt; Gaweinstal,
Kostenbeitrag € 60,-; mind. 8 Teil-
nehmer. Bezahlung bei Kursbeginn
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, 
Socken, evt. Matte

Sehenswürdigkeiten in 
nächster Nähe

Hunnenfest 
26.08.2017 bis 27.08.2017 
jew. von 10:00 bis 18:00 Uhr

Legendär sind die Erzählungen 
über Attila und seine Reiterkrie-
ger. Doch waren sie tatsäch-
lich so brutal und gierig, wie 
es die Geschichte erzählt? Das 
Urgeschichtemuseum MAMUZ 
Schloss Asparn/Zaya zeigt beim 
Hunnenfest am 26. und 27. Au-
gust all ihre Facetten: Begegnen 
Sie Hunnen, hören Sie ihre Musik 
und ihre Geschichten und erleben 
Sie ihr Handwerk, das Sie selbst 
ausprobieren können.

Das MAMUZ Schloss Asparn/Zaya 
versetzt mit einem einzigartigen 
Fest im archäologischen Freige-
lände in hunnische Zeiten zurück, 
und lässt 1.600 Jahre nahezu ver-
schwinden: die Reitershows zeigen 
die hunnische Kampfkunst, in den 
Jurtenlagern herrscht reges Treiben 
und die Schmiede, Lederer, Bogen-
bauer und Filzmeister lassen sich 
über die Schulter blicken.
Das Hunnenfest bietet jede Menge 
Mitmachprogramm für große und 

kleine Besucher, das  besonders in 
den Alltag von Attila und seinen Rei-
tern zurück versetzt: beim Bogen-
schießen, Axt werfen, Bola werfen, 
Jurten basteln, Shagai spielen und 
Filzen lebt die hunnische Zeit wieder 
auf. 

Schloss Asparn/Zaya
Schlossgasse 1
2151 Asparn/Zaya
Tel. 02577/84180
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Dorferneuerungsverein 
Lebenswertes Gaweinstal

Das war die allgemeine Ansicht bei 
unserer letzten Vorstandssitzung 
am 08.06.2017. Wir können fol-
gende Erfolge melden!

Errichtung des „SAFTLADENS“ 
im Rahmen der Aktion „Stolz auf 
unser Dorf“ des Landes NÖ. 
In einem intergenerationellen Pro-
jekt wurde das alte Wartehäuschen 
am Bahngelände unterhalb der 
Martinsdorferstraße renoviert. Das 
Gebäude wurde gereinigt, die Bank 
geschliffen und neu gestrichen. 
Stromanschluss und Beleuchtung 
sind bereits vorhanden. Im Bereich 
rundum wurden Sträucher gepflanzt. 
Ein Tisch und ein Kühlschrank wer-
den die Einrichtung ergänzen. Der 
Weinbauverein hat zugesagt, den 
Kühlschrank mit Fruchtsäften aus 
heimischer Erzeugung zu füllen. So 
können sich vorbeikommende Rad-
fahrer und Spaziergänger gegen ei-
nen kleinen Geldbetrag erfrischen. 

Außerdem werden Infofolder über 
Gaweinstal aufgelegt. Ein Mistkübel 
wird für ordentliche Entsorgung der 
Abfälle zur Verfügung stehen. 

Wir benötigen noch:
1 alte Tafel, auf der mit Kreide ak-
tuelle Hinweise aufgeschrieben 
werden können, ideal auch eine 
für ein Schild 2-3m breit und 30 cm 
hoch, 1 Holztisch ca. 120 : 80 cm.

Bitte im Bürgerservice der Gemein-
de melden, falls Sie uns diese Ge-
genstände zur Verfügung stellen 
können.

Ortsmöblierung
Die Fundamente wurden vorbereitet 
und die Möbel aufgestellt.

Besonders erfreulich ist, dass sehr 
viele GaweinstalerInnen dieses Pro-
jekt unterstützen und Bänke, Hocker 
und Tische sponsern. Diese Mög-
lichkeit besteht natürlich weiter.
Wir danken besonders jenen Spon-
soren, die sich bis jetzt beteiligt ha-
ben:

Der Dorferneuerungsverein 
Gaweinstal – ein Erfolgsfak-
tor in unserem Ort

Mitgearbeitet haben: Josef Adler, Ing. Bernhard Epp, Gerhard Höbinger, BSc; Laura Manschein, Matthäus Plach, Richard Schober jun, Katharina Wild

Liste der Sponsoren 
per 8.6.2017

(in alphabetischer Reihenfolge):

•	 Auchmann Mag. Maria 
	 und Ing. Hans-Werner
•	 Binder Alu-Stahlbau
•	 Binter Dr. Claudia und 
	 Dr. Wilhelm
•	 Budova Dr. Zuzana
•	 Esberger Rosa und Josef
•	 Kurhajec MR Dr. Paul
•	 Lahofer Eveline
•	 Manschein Ing. Fritz GmbH
•	 Manschein 
	 Ing. Siegfried GmbH
•	 Pfeffer Weingut
•	 Prix Arch. Ulf und Jon
•	 Tarock Turnier Weinbau Zickl
•	 Wegerth Mag. Susanne, 
	 Apotheke zum Hl. Georg
•	 Wiesinger BioWeinGut
•	 Withalm Kirchenmühle

Fassadengestaltung

Errichtung SAFTLADEN
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Wer in der Ebene stolpert und stürzt, 
bleibt dort liegen. Am Berg geht‘s 
abwärts. Ein steiler und womöglich 
nasser Grashang oder ein mitten im 
Grünen liegendes Firnfeld ist sehr 
gefährlich. Beim Abstieg kommt man 
leichter zu Sturz als beim Aufstieg. 
Bei unmarkierten Wegabkürzungen 
ist es zuweilen nur großes Glück, 
dass man sich nicht verirrt.
Technische Einrichtungen täuschen 
zuweilen eine trügerische Sicherheit 
vor: Ein Geländer kann unter Bela-
stung nachgeben. Seilsicherungen 
können durch Stein- oder Blitz-
schlag beschädigt werden und bei 
Belastung ausbrechen. Stege über 
Bäche und Schluchten sind in den 
meisten Fällen nicht statisch berech-

Unfallverhütung in den Bergen
net und daher nicht auf übermäßige 
Belastung ausgelegt. Sie können 
von Wanderern in Schwingungen 
versetzt werden. Daher: Vorsichts-
halber nur einzeln den Steg queren. 
Beim Klettern und Begehen von 
schwierigen Hängen, Flanken, Gra-
ten und felsigem Gelände sowie bei 
Gletschertouren ist grundsätzlich 
eine Seilsicherung mit Brust- und 
Sitzgurt erforderlich.

Wer die alpinen Gefahren kennt,
kann sich davor schützen!
Das Bewusstsein drohender Ge-
fahr soll die Freude am Berg aber 
nicht mindern. Bergunfälle haben 
ihre Ursachen fast immer in einem 
zu geringen Gefahrenbewusstsein. 
Die Unkenntnis bzw. die Unterschät-
zung von Gefahren ist vielfach die 
Hauptursache der Unfälle.

Gefahren durch das 
Fehlverhalten des Menschen:
•	 Mangelhafte Ausbildung
•	 Mangelhafte Bekleidung 
	 und Ausrüstung
•	 Überschätzung des 
	 alpintechnischen Könnens 
	 und der Kondition
•	 Übertriebener Ehrgeiz
•	 Verantwortungsloser Leichtsinn

Die Zivilschutzbeauftragten

Ing. Georg Graf 

02574/2221-216

AL Gerald 
Schalkhammer
0676/843165200�

Gefahren durch die Natur:
•	 Lawinen
•	 Steinschlag
•	 Gletscherspalten
•	 Eisbrüche
•	 Schneewechten
•	 Wetter

Wichtig: Hinterlassen 
Sie eine Nachricht!
Geben Sie Ihren vorgesehenen 
Weg bekannt und melden Sie sich 
nach der Tour zurück!

Der vorgesehene Weg muss zu 
Hause, im Quartier, in der Schutz-
hütte bzw. bei zurückgebliebenen 
Begleitern bekannt sein. Auch Be-
gegnende über das vermeintliche 
Ziel informieren. Nach der Tour zu-
rückmelden oder bei Verhinderung 
so rasch wie möglich den Aufent-
haltsort bekannt geben.

Niederösterreichischer  
Zivilschutzverband 
Langenlebarner Str. 106 
A-3430 Tulln / Donau 
Tel.: (+43)2272/61820 
Fax.: (+43)2272/61820-13 
E-Mail: noezsv@noezsv.at 
Web: www.noezsv.at

Beetpflege 
Es freut uns ganz besonders, dass 
sich bereits 22 Personen bereit er-
klärt haben, ihr Beet vor dem Haus 
oder auch andere Beete zu pflegen. 
Natürlich würden wir uns freuen, 
wenn sich noch weitere Personen 
mit Leopold Jonasch in Verbindung 
setzen würden. Er führt die Liste der 
zu pflegenden Beete. Es ist schließ-
lich eine Freude für alle, in einem 
gepflegten Ort zu wohnen. 

Daher wieder unser Aufruf:
„Bitte haltet die Beete rein und 
verwendet Hundesackerl und 
Aschenbecher!“

Das Schwedenkreuz (Magazin-
kreuz) wurde am Platz vor dem 
Wählamt neu errichtet.

Auszug aus der Chronik:
Nach 1645 wurde zum Gedächtnis 
der Opfer des Massakers durch die 
Schweden ein gemauertes Kreuz 
errichtet, welches nach und nach 

verfiel. In der Nähe des Kreuzes 
befand sich ein kk Militär-Verpfle-
gungs-Magazin, das für die Verpfle-
gung und den Materialnachschub für 
das auf der Kaiserstraße durchzie-
hende Militär sorgte. Nach einigen 
Material- und Platzveränderungen 
stand es bis 2007/08 zwischen zwei 
großen Bäumen. Die Bäume fielen 
einem Sturm zum Opfer und zer-

trümmerten das darunter stehende 
Kreuz. Eine Wiedererrichtung ist ge-
plant. � (mehr unter www.marterl.at)

Ein ähnliches Kreuz wurde gefun-
den, renoviert und auf einem soge-
nannten „Findling“ in der Nähe des 
ursprünglichen Standortes neu er-
richtet. Der Platz rund um das Kreuz 
wird noch gestaltet.

Fassadengestaltung:
Nun wurde die erste Fassade nach 
einem Beratungsgespräch mit DI 
Architekt Jon Prix nach seinem Vor-
schlag fertiggestellt. Die Kosten von 
€ 50,- wurden von der Gemeinde 
rückerstattet. Nützen auch Sie die-
se Möglichkeit. Anmeldung auf der 
Homepage www.noe-gestalten.at

Nächster Sitzungstermin
des Dorferneuerungsvereines
Lebenswertes Gaweinstal:
18. September 2017, 19.30 Uhr
Gaweinstal, 
Gemeindeamt, Sitzungssaal
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Neues aus den Kindergärten
Gaweinstal: Kinder und Pädagoginnen 

gratulierten Bürgermeister zum Geburtstag
„Und weil du heut Geburtstag hast, 
da gratulieren wir und singen ein 
Lied nun dir Gesundheit, Glück und 
noch viel mehr das wünschen wir dir 
sehr!“ Mit diesem Lied begrüßten die 
Kinder Bürgermeister Richard Scho-
ber zur Geburtstagsfeier im Bewe-
gungsraum des Kindergartens. 

Kindertages-
betreuungseinrichtung 

„Schneckenhaus“ Gaweinstal

Auch die Kleinsten aus der Gemein-
de, die Kinder vom Schneckenhaus, 
gratulierten singend und musizie-
rend Bgm. Richard Schober zu sei-
nem 60. Geburtstag. 

Das Geschenk überreichten Kilian 
und Julian. Anschließend gab  es 
bei einer gemütlichen Jause Kaffee 
und Kuchen für den Herrn Bürger-
meister.

Mittwoch, 
27. September, 19.00 Uhr, 

1. Elternabend
Kindergarten-
jahr 2017/18
Gaweinstal, Kirchenplatz 2

Als Geburtstagsgeschenk ließ sich 
das Team des Kindergartens unter 
der Leitung von Klaudia Redl etwas 
Besonderes einfallen. Gemeinsam 
mit den Kindern überreichten sie 
Richard Schober eine „Bürgermei-
ster-Notfallsbox“ mit allerlei wich-
tigen Sachen, die ihm das Alltagsle-
ben leichter machen sollen. 

Die Kinder bestückten den Koffer un-
ter anderem mit Schokoherzen und 
Lachgummi für Tage mit Hektik und 
Hast,  einer Wunderkerze für rich-
tige Entscheidungen, Mullbinden, 
um Angenehmes mit Nützlichem zu 
verbinden und einem Kompass, der 
den Bürgermeister die richtige Rich-
tung weisen soll. 
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Martinsdorf: Eltern-Kind-Ausflug
ins Museumsdorf Niedersulz

Am Freitag, dem 26. Mai, brachte uns 
die K.K. Museumsbahn  bei strah-
lendem Sonnenschein von Hohen-
ruppersdorf nach Niedersulz. 
Im Museumsdorf nahmen wir am 
Workshop „Ziegel schlagen“ teil und 
nach dem Mittagessen und der Feier 
für Mutter- und Vatertag brachte uns 
die Museumsbahn wieder zurück. Be-
sonders die Bahnfahrt  war ein tolles 
Erlebnis für Kinder und Erwachsene. 

He
rbe

rt 
Dr

isa

Schrick: Vatertags-Frühstück
Am 9. Juni wurden alle Papas zu 
einem Vatertagsfrühstück in den Kin-
dergarten Schrick eingeladen.

Die Kinder sangen den Papas Lieder 
vor und anschließend tanzte jedes 
Kind mit seinem Papa zu dem Lied: 
„Vom Kopf bis Fuß schick ich dir einen 
Gruß“.

Im Anschluss wurden alle mit einem 
leckeren Frühstück belohnt.

Die Kinder freuten sich sehr über den 
Besuch ihrer Väter im Kindergarten.

EINLADUNG ZUM 
PENSIONISTENTRATSCHERL

IM GAWEINSTALER PFARRGWÖLB

Am ersten Montag im Monat 
3. Juli, 7. August und 

4. September 2017 ab 15.00 Uhr 
Für Verpflegung und Unterhaltung ist gesorgt.  
Auf Ihr Kommen freut sich schon jetzt Ihr 
Ortsgruppenleiter Erwin Schober.

im WIFI der Wirtschaftskammer 
Niederösterreich, 3100  St. Pölten
Anmeldebeginn: 21.5.2017 unter: 
www.kinderbisinessweeknoe.at 
(Tageweise Anmeldung möglich); 
Die Teilnahme ist kostenlos.
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Neues aus der Volksschule
3. Platz bei der SAFETY-Tour!
In Spannberg fand die Kindersicher-
heitsolympiade aller Bezirke des 
Weinviertels statt. Unsere vierten 
Klassen zeigten ihre Kenntnisse zum 
Thema Sicherheit und Unfallvermei-
dung. In verschiedenen Bewerben 
waren Geschicklichkeit und Team-
geist gefragt und damit erreichten sie 
den ausgezeichneten 3. Platz!

Muttertagsfeier
Das Publikum im Gasthaus Klapka 
freute sich auch heuer wieder über 
den Auftritt unseres Schulchores, der 
die Muttertagsfeier musikalisch er-
öffnete. Unsere Sängerinnen meis- 
terten gekonnt ihren Auftritt vor den 
zahlreichen Gästen und nahmen 
den tollen Applaus dankend entge-
gen.

Besuch bei der Zahnärztin
Keine Angst vorm Zahnarzt bewie-
sen die ersten Klassen und unter-
nahmen einen Lehrausgang zur 
Zahnärztin Dr. Budova. Beim Pro-
besitzen auf dem Zahnarztsessel 
zeigten alle stolz ihre Zahnlücken 
her und durften die verschiedenen 
Instrumente der Ärztin bestaunen.

Vorlesen im Kindergarten
Unsere zweiten und dritten Klassen 
wanderten nach Martinsdorf bzw. 
Schrick und legten dort einen Stopp 
im Kindergarten ein. Im Rucksack 
hatten sie jede Menge Bücher mit-
gebracht, die sie den aufmerksamen 
Zuhörern vorlasen.

Ein Brief geht auf Reisen
Einen Ausflug zur Postfiliale im Ge-
meindeamt machten die Kinder der 
zweiten Klassen, um ihre selbst-
geschriebenen Briefe abzuschi-
cken. Jedes Kind hatte den Namen 
eines Mitschülers gezogen und im 
Deutschunterricht einen Brief ver-
fasst. Tatsächlich erreichten alle 
Umschläge in den folgenden Tagen 
ihr Ziel!

SAFETY-Tour

Muttertagsfeier

Muttertagsfeier Bei der Zahnärztin

Ein Brief geht auf Reisen ...
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Känguru der Mathematik
Jedes Jahr nehmen österreichweit 
über 100.000 Schüler an diesem 
Wettbewerb teil, bei dem mathema-
tische Rätsel und logische Denk-
aufgaben gelöst werden müssen. In 
seiner Altersklasse (3. Schulstufe) 
belegte Arthur Rathbauer den groß-

artigen 5. Platz in NÖ. Gratulation zu 
dieser tollen Leistung!

Wientage
Schloss Schönbrunn erklärten die  
4. Klassen zum Ziel ihres Wientages. 
Bei einer Kinderführung erfuhren sie 
viel Wissenswertes über das Leben 
am kaiserlichen Hof zur Zeit Maria 
Theresias und durften sich mit pas-
senden Kostümen in Schale werfen.

Besuch aus dem Kindergarten
Gegen Ende des Schuljahres schnup-
perten die Kindergartenkinder in den 
Unterricht hinein und besuchten mit 
ihren Pädagoginnen die Volksschule. 
Bei einem Geschicklichkeitsparcours 
lernten die Kinder den Turnsaal ken-
nen und bastelten mit Hilfe der Erst-
klässer ihr Namensschild für den 
Schulanfang im Herbst.

Pflanzen für den Schulgarten
Nachschub für unsere Schulbeete 
besorgten die Kinder der zweiten 
Klasse im Blumengeschäft Hörwey. 
Verschiedene Gemüsesorten und 
Kräuter fanden sogleich im Schul-
garten einen neuen Platz und berei-
chern nun unsere „Gesunde Jause“. 
Herzlichen Dank für die großzügige 
Spende!

Im Schulgarten

Vorlesen im Kindergarten

Pflanzen für den Schulgarten

Bei Fam. Wiesinger Beim Erdäpfel legen 
im Schulgarten

Besuch aus dem Kindergarten

Wientage

Die Kinder der 2a-Klasse holten sich bei Familie Wiesinger das Saatgut zum Le-
gen der Erdäpfel im Schulgarten.
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Lego-Workshop
Die SchülerInnen der 3i-Klasse durf-
ten im Mai unserer Partnerschule, 
der HAK Mistelbach, in Begleitung 
von FL Helmut Idinger einen Besuch 
abstatten. Dort gab es die Aufgabe 
zu bewältigen, mittels Legofiguren 
in Kleingruppen einen Film zu ge-
stalten. Das Besondere an diesen 
Filmen ist, dass sie ausschließlich 
aus einzelnen Fotos bestehen. Ab-
schließend wurden die besten Filme 
mit Preisen belohnt. Mit dabei war 
auch Mag. Werner Bossniak, der 
nicht nur an der HAK, sondern auch 
an unserer Schule Mathematik un-
terrichtet.

Englischunterricht 
einmal anders
Im Englischunterricht der 4. Klassen 
überlegten sich die SchülerInnen 
ein Thema für eine Fotostory. Dazu 
schrieben sie einen Text und mach-
ten dann die passenden Fotos, die 
sie am Computer zu einer Bilder-
folge verarbeiteten. Die Ergebnisse 
wurden im Anschluss präsentiert.

Exkursion nach 
Orth an der Donau
Die 1n- und 1r-Klasse erlebten ge-
meinsam mit ihren Klassenvor-
ständen und ihren Biologielehrern 
lehrreiche Stunden in Orth an der 
Donau. Die Vielfalt der Pflanzen- 
und Tierwelt faszinierte die jungen 
Besucher. Besonders die Storchen-
babys und die jungen Turmfalken, 
die man über eine Kamera direkt in 
ihrem Nest beobachten konnte, hat-
ten es ihnen angetan.
 
Wald- und Wasserjugendspiele
Die 2. Klassen nahmen bei den 
Waldjugendspielen in Gänserndorf 
teil, wo sie ihr Wissen rund um das 
Thema „Wald“ unter Beweis stellen 

durften. Die 3. Klassen waren bei 
den Wasserjugendspielen des Be-
zirkes Mistelbach in Asparn/Zaya, 
wo die 3m-Klasse den tollen 5. Platz 
erreichte.

Weinviertelturnier Fußball
Am 2. 5. 2017 fand auf der Sportan-
lage des USV Gaweinstal das Wein-
viertelturnier der Schülerliga Fußball 
für Mädchen statt.  8 Mannschaften, 
darunter auch das Mädchenteam 
der NNöMS Gaweinstal, kämpften 
um einen Startplatz für die Landes-
meisterschaft.  Unsere Mädels spiel-
ten hervorragend und sie verpassten 
erst im Elfmeterschießen den Ein-
zug ins Finale, das die SMS Laa/
Thaya gewann.  Unser Team siegte 
im kleinen Finale und erreichte den 
ausgezeichneten 3. Platz.

Projekttage der 3. Klassen
Schon vom 10. bis 12. Mai 2017 
waren die Klassen 3i und 3m im 
Waldviertel. Die erste Station war 
die Amethystwelt in Maissau, wo die 
Kinder nach den edlen Steinen su-
chen durften und auch fündig wur-
den. Anschließend besichtigten sie 

Schüler der 3m-Klasse bei den WasserjugendspielenSchüler der 2. Klasse bei den Waldjugendspielen

Schülerliga Fußball Mädchenmannschaft NNöMS Gaweinstal Projekttage der 3. Klassen

Neues aus der NNöMS Gaweinstal

Kinder der 1. Klasse in Orth an der Donau

ProjekttageWeinviertelturnier

Exkursion

Waldjugendspiele

Wasserjugendspiele



Unser Gaweinstal 31Juni – September 17

Julia W. & Katharina K. im Heidenreichsteiner Moor Kristina A. beim Klettern in der FelswandBeim Würstelgrillen am Lagerfeuer

Beachvolleyball Die erfolgreichen Tennisspieler wurden mit Urkunden ausgezeichnet.

die Rosenburg und bewunderten so-
dann die Flugvorführungen mit den 
beeindruckenden Greifvögeln. Tags 
darauf standen das Heidenreich-
steiner Moor und die Blockheide auf 
dem Programm. Viele mutige Kin-
der wagten sich sogar schon in den 
doch noch recht kühlen Herrensee 
bei Litschau, wo die SchülerInnen 
im Hoteldorf Königsleitn nächtig-
ten. Am letzten Tag gestalteten sie 
kreative Collagen im Kunstmuseum 

Schrems, bevor sie nach dem Mit-
tagessen wieder die Heimreise an-
traten.

Sommersportwoche 
der 4. Klassen
Bei wahrhaft sommerlichen Tempe-
raturen erlebten die beiden 4. Klas-
sen fünf schöne Tage am Klopei-
nersee. Neben dem Ausüben der 
gewählten Sportart (Klettern, Ten-
nis und Beachvolleyball) blieb auch 

noch genügend Zeit für gemein-
same Aktivitäten. Die Wassertem-
peraturen luden schon zum Baden 
im See ein, auch das Tretbootfahren 
stand hoch im Kurs. Beim Minigol-
fen und Pit-Pat-Spielen zeigten sich 
ebenfalls so manche Talente. Sehr 
beeindruckend war der Besuch der 
OBIR-Tropfsteinhöhle und natürlich 
durfte auch ein Discoabend nicht 
fehlen.
� Mag. Martina Mechtler-Leitner

Das gefällt uns!
„Weiter so!

ke“ aussprechen. Die Kinder haben 
große Freude an den Blumen und 
gießen sie regelmäßig.

Das Hort-Team

Atzelsdorf
Zeichentafel beim Spielplatz
Die Kinder möchten sich auf diesem 
Wege bei der VP-Ortspartei für die 
Spende einer Zeichentafel und bei 
der Raiffeisenbank für die zur Verfü-
gung gestellten Malkreiden bedan-
ken.

Ein herzliches Dankeschön!
Die Hortkinder des Schülertreffs 
in Gaweinstal unternahmen in der 
Ferienbetreuung am Mittwoch, den 
12.04.2017  einen kleinen Spazier-
gang zum Blumengeschäft Hörwey, 
um kleine Topfblumen für ihre selbst 
bemalten Blumentöpfe zu kaufen.

Da die Verkäuferinnen jedoch so 
nett waren und uns nicht nur gut be-
raten haben, sondern den Kindern 
sogar die Pflänzchen geschenkt ha-
ben, wollen wir ein herzliches „Dan-

Bgm. Richard Schober und OV gGR Alois Graf beim 
Montieren der neuen Zeichentafel am Kinderspielplatz 

Sommersportwoche

Sommersportwoche

SommersportwocheProjekttage Projekttage
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In allen 
Katastralgemeinden wurden

•	 Hecken, Sträucher und Wind-
schutzgürtel ausgeschnitten

•	 Auf öffentlichen Flächen der Rasen 
gemäht

Atzelsdorf
Hinter dem Sportplatz wurden Grenz-
steine und auf der Wiesenstraße Leit-
pflöcke gesetzt. In der Kellergasse 
musste ein Wasserrohrbruch beho-
ben werden. 
Neben dem Sportplatz wurden Bäu-
me ausgeschnitten.

Gaweinstal
•	 Setzen eines Lichtpunktes beim 

ehemaligen Bahnhof

Bauhof-Aktivitäten
„Gesagt, getan in Kürze“

•	 Behebung einer Straßensetzung 
am Schrickerweg

•	 Setzen von Raseneinfassungsstei-
nen für die Beete im Schulgarten 
der NNöMittelschule

•	 Erstellung eines Fundamentes 
für die Trockensteinmauer in der 
Mühlgasse

•	 Aufstellen der Tafel und Setzen der 
Richtungspfleile für den „Tut Gut-
Schritteweg“

•	 Montage eines Sichtschutzes im 
Garten des Kindergartens

•	 Säuberung des Weidenbach-
beetes gemeinsam mit dem Wei-
denbachverband

•	 Baumschnitt auf der alten B 7

Höbersbrunn
In der Klausengasse wurde eine Sire-
ne montiert.

Martinsdorf
Im Kindergarten wurde im Keller ein 
Handlauf montiert sowie diverse Gar-
tenarbeiten erledigt.

Pellendorf
•	 Behebung eines Wasserrohr-

bruches im Straßenzug „Ader-
gassl“

•	 Baumschnitt am Spielplatz

Schrick
•	 Reparaturarbeiten am Spielplatz 

„Brunnenweg“
•	 Behebung Straßensetzung mit Kalt- 

asphalt in der Hobersdorferstraße

Wasserrohrbruch Wasserrohrbruch Sirene Höbersbrunn

Vandalismus in Schrick 
Bei der neuen Kindertagesbetreu-
ungseinrichtung in Schrick wurde eine 
Fensterscheibe des erst eingebauten 
Türelements mit roter Farbe besprüht.

Das gefällt uns nicht!
„Sollte besser werden!"

Kindertagesbetreuungs-
einrichtung Obere Berggasse
Der Spielplatz bei der Kindertages-
betreuungseinrichtung „Schnecken-
haus“ in Gaweinstal, Obere Berg-
gasse 1, ist täglich ab 15 Uhr zur 
freien Benützung für Kinder zugän-
gig. 
Obwohl ein Mülleimer am Spielplatz 
angebracht ist, müssen immer wie-
der Zigarettenstummel, leere Fla-
schen und Taschentücher von der 
Wiese entfernt werden.

Vandalismus in Gaweinstal
An der Ortsdurchfahrt in Gaweinstal 
wurden aus dem neu bepflanzten 
Beet vor dem Haus Brünnerstraße 18 
neun Rosen herausgerissen!

Obere
Berggasse

Brünner-
straße
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Sterbefälle
Reinbold Komm.Rat Hans, 
Transportunternehmer, Lassee,
am 1.5.2017, im 90. Lebensjahr

Voglmüller Johann, Schrick, 
am 9.5.2017, im 84. Lebensjahr

Max Leonhard, Schrick, 
am 31.5.2017, im 88. Lebensjahr

Pezerovic Emina, Pellendorf, 
am 31.5.2017, im 78. Lebensjahr

Trinko Mag. rer.soc.oec. Sandra 
und Körner Dr. med.univ. Phi-
lipp, Schrick, eine Ines

Kutzer Doris und Andreas, Pel-
lendorf, einen Ben

Stoiber Mag. rer.soc.oec.  
Sabine und Dipl.-Ing.(FH) Ger-
hard, Pellendorf, einen Adrian

Wötzl Michaela und Raimund, 
Martinsdorf, eine Sophia

Mair Christina und Straub  
Lukas, Gaweinstal, einen Florian

Stelzl Eva-Maria und Franz, 
Atzelsdorf, einen Noah

Sirny Isabella und Wernert  
Robert, Martinsdorf, einen Jonas

Wir gratulieren!
Geburten

Apotheke - Wochenend-Notdienst 
Regulärer Wochenend-Notdienst 
Juli bis September 2017
jedes Wochenende: 
Apotheke Mistelbach, Hauptplatz 36, Tel. 02572/2442

Apotheke „Zum heiligen Georg“ Gaweinstal, Hauptplatz 13: 
10.-11.7.; 8.-9.8.; 29.-30.8.; 19.-20.9. 

Brünner-
straße

Termine Juli bis September 2017
Alle Termine auf einen Blick

Di.,	 04.07. 17h	 Rechtsberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt
Do.,	06.07. 15h	 Mutterberatung	 Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Do.,	06.07. ab 8h	 Bauberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
				    B. Findeis 02574/2221-230, K. Hess -231)

Di.,	 11.07. 16-18h	 Bildungsberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
				    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676-5254805)

Di.,	 01.08. 17h	 Rechtsberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt

Fr.,	 01.09. ab 8h	 Bauberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
				    B. Findeis 02574/2221-230, K. Hess -231)

Di.,	 05.09. 17h	 Rechtsberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt

Di.,	 12.09. 16-18h	 Bildungsberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
				    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676-5254805)

Do.,	14.09. 15h	 Mutterberatung	 Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Do.,	28.09. ab 8h	 Bauberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
				    B. Findeis 02574/2221-230, K. Hess -231)
Im August findet keine Mutterberatung und keine Bildungsberatung statt!

Das Ja-Wort haben sich gegeben
Rernböck Sabine und 
Holzer Thomas, Gaweinstal

Kroupa Maria und Gottwald 
Stefan, Gaweinstal

Höfer Sigrid und 
Michael Leitgeb, Gaweinstal

Herzlichen 
Glückwunsch!
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Information der Ärzte
In dringenden Fällen

NÖ. Ärztedienst
Telefon 141

Wochentags: 19-7h
Wochenende:

rund um die Uhr
Ihr Hausarzt soll der erste 
Ansprechpartner für Ihre 

Gesundheit sein. Wenn Sie 
Ihren Hausarzt nicht erreichen, 
rufen Sie 141 für den dienstha-

benden Arzt in Ihrer Nähe.

Rettungs-Notruf: 144 
(für akute Notfälle; ohne Vorwahl, 
gilt auch für Handy)

Krankentransport: 14844 
(für den Transport von Menschen, 
die medizinische Betreuung 
bedürfen (Gipskontrolle, Dialyse …)
www.141.at
praktische Ärzte, Fachärzte, dienstbe-
reite Apotheken online finden.

Praktische Ärzte:	 Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1	 Mo. 8-11h, Di. 9-12h, Blutabnahme 7.30-10.30h

Gaweinstal, 02574-3223	 Do. 8-11h, Fr. 8-10h u. 16-17h

 	 Sa. 8:30h-9.30h nur im Bereitschaftsdienst für Akutfälle.
Ab 1. 7. 2017 geänderte Ordinationszeiten:	 Mo- 8-11 h; Di. 8-11 h; Mi. ordinationsfrei; 
	 Do. 14-17 h; Fr.8-11 h
Dr. Ahmad Nischaburi, Breitenweg 16 	 Mo. 8-13h, Di. 8-12h u. 16-18h, Mi. 8-11h, u. 16-18h  
Bad Pirawarth, 02574-2341 	 Fr. 8-12h; Blutabnahme gegen Voranmeldung: Di. 8.-8.30h  
Wahlarzt für Innere Medizin und Rheumatologie 	 Do.: 8-12h (nach tel. Vereinbarung)	
Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz 4	 Mo., Mi., Do., Fr. 8-11:30h

Gaweinstal, 02574-28128	 Mo., Mi., Fr. 16-18h, Terminvergabe!

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26	 Mo. 8-18h; Mi. 8-13h; Do. 15-18h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461	 u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26	 Di. 8-12h, 14-17h; Do. 15-17h

Gaweinstal, 02574-3565	 nach tel. Voranmeldung
Dr. Johannes HOSP, FA für Anästhesie	 Ordination nach tel. Vereinbarung
u. Schmerztherapie, Gaweinstal, Hauptpl.26	 02574-3565 , e-mail: hosp@utanet.at

Dr. Susanne Reiskopf-Huebner	 Ordination nach tel. Voranmeldung
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2, 02574-3249	 Mo.+Mi. 17-18h, Di. 8-10h, Do. 8-9h

Dr. Felix Winter	 Wahlarzt in Gaweinstal, Hauptplatz 4
Facharzt für Orthopädie & orthopädische Chirurgie	Telefonische Terminvereinbarung:
Oberarzt am Landeskrankenhaus Mistelbach	 02574/28128; www.dr-winter.at

Zahnarzt:
Dr. Zuzana Budova	 Gegen Voranm.: Mo., Mi. 10-18h

Gaweinstal, Brünnerstr. 46	 Do. 9 –14h , Fr. 10-14h

02574-2554	
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec	 Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde	 Ordination: Mo. 10-15h, Di.+Do. 9-14h, 
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal, 02574/30182	 Mi. 10-18h und n. tel. Terminvereinb.

Tierarzt-Praxis:	
Johann Kaufmann, Bahnstr. 5, 	 Ordination: Mo.+Mi. 16.30-18.30h, 
Ordination: 3266, Privat: 3267 	 Di.+Fr. 9-11h und 16.30-18.30, 
In dringenden Fällen: 0664/4053179	 Sa. 11-13h, Do.: keine Ordination

Barbara Saul, LLL-Stillberaterin: Kostenlose Telefon- und E-Mail-Beratung bei Fragen/Problemen zu den Themen Stillen, 
Schlafen, Tragen, Beikost etc. Termin der nächsten Stillgruppe (in Wilfersdorf) bitte telefonisch erfragen - Tel. 0676/9516176, 
e-mail: barbara.saul@aon.at, Nähere Informationen auch unter www.lalecheliga.at

Urlaub/Fortbildung:
Dr. Leisser: 19.8. – 3.9.
Dr. Tatzber: 24.7. – 13.8.
Dr. Claudia Binter: 3. – 14.7.
Dr. Wilhelm Binter: 10. – 14.7.
Dr. Claudia und Dr. Wilhelm 
Binter: 7.8. – 18.8.
Dr. Nischaburi: 
14. – 18.8., 11. – 22.9.
Dr. Budova: 
24. – 28.7., 31.7. – 4.8.
Dr. Kurhajec: 
15.6. – 2.7.; 28.7. – 15.8.
Dr. Reiskopf-Huebner: 
10.7. – 21.7.; 7.8.-25.8.

Wochenend- und Feiertagsdienste Juli bis Sept. 2017
Wochenende	 prakt. Arzt 	 Zahnarzt	�  Telefon
		  (7 – 19 Uhr)	 (9 – 13 Uhr)
01./02. Juli	 Dr. Nischaburi	 Dr. Ingrid Nutz, Schubertstraße 8/2/2, Korneuburg	 02262/73919
08./09. Juli	 Dr. Tatzber	 Dr. Mohammed Nidal Al-Habbal, Hauptstr. 41, Herrnbaumgarten	 02555/24116
15./16. Juli	 Dr. Leisser	 Dr. Helmut Antos, Obere Bachzeile 6, Großkrut	 02556/7203
22./23. Juli	 Dr. Nischaburi	 Dr. C. Karlsböck, Dreifaltigkeitsplatz 8, Poysdorf	 02552/20432
29./30. Juli	 Dr. Leisser	 Dr. Maria Pichler, Kaiserstraße 10, Zistersdorf	 02532/2515
05./06. August	 Dr. Nischaburi	 Dr. Paul Stepan, Lindenstraße 9, Neusiedl/Zaya	 02533/8230
12./13. August	 Dr. Leisser	 DDr. Monika Gottschalk-Baron, Wiener Str. 56, Gänserndorf	 02282/8337
15. August	 Dr. Leisser	 Dr. Christa Schönauer, Hauptplatz 3, Asparn/Zaya	 02577/8288
19./20. August	 Dr. Tatzber	 DDr. Cornelius Höhl, Hauptstraße 4, Angern/March	 02283/34052
26./27. August	 Dr. Nischaburi	 Dr. Andrea Gass, Waltersdorfer Str. 15, Drösing	 02536/2200
02./03. Sept.	 Dr. Nischaburi	 Dr. Christa Schönauer, Hauptplatz 3, Asparn/Zaya	 02577/8288
09./10. Sept.	 Dr. Tatzber	 MR Dr. Alfred Zuber, Stadtplatz 4, Klosterneuburg	 02243/24384
16./17. Sept.	 Dr. Leisser	 Dr. Sandra Dusek, Hundskehle 21/B5, Klosterneuburg	 02243/20226
23./24. Sept.	 Dr. Tatzber	 Dr. Tarek Kanaan, Schlossberggasse 2, Zistersdorf	 02532/81414



Unser Gaweinstal 35Juni – September 17

Gratulation zum 50. Geburtstag

Gaweinstaler Kegler: 2. Platz bei 
Senioren-Bundesmeisterschaft

60. Geburtstag 
und Eintritt in 
den Ruhestand

Maria Bader (Schrick) ist mit 
Ende April dieses Jahres in den 
Ruhestand getreten. Die Ge-
meindebedienstete war seit ihrem 
Dienstantritt im August 1990 als 
Kinderbetreuerin im Kindergar-
ten Schrick beschäftigt: „Ich kann 
mich auf neun Kindergartenpäda-
goginnen erinnern, mit denen ich 
in knapp 27 Jahren zusammenge-
arbeitet habe“, erzählte Maria Ba-
der im Kreis ihrer Kolleginnen und 
Kollegen. Bürgermeister Richard 
Schober gratulierte zum Geburts-
tag, dankte Maria Bader für ihre 
Tätigkeit und hob dabei die verant-
wortungsvolle Aufgabe der Kinder-
betreuung hervor. Die Kollegen-
schaft wünscht Maria Bader viel 
Gesundheit und Freude für den 
nächsten Lebensabschnitt!

Susanne Buchinger, B.A. (Personalvertretung), 
Maria Bader und Bürgermeister Richard Schober

Bürgermeister Richard Schober und die Kollegenschaft gratulierten Susanne 
Buchinger, B.A. (Buchhaltung Gemeindeamt) zum 50. Geburtstag!

Bei der Bundesmeisterschaft im  
Kegeln am 17. und 18. Mai im ober-
österreichischen Steyr erreichten die 
Seniorenkegler Gaweinstal 1 den  
2. Platz.

Die Mannshaft 2 konnte den 12. Platz 
erreichen. Insgesamt waren 34 Mann-
schaften aus Österreich am Start.

v.l.: Otto Stürzer, Gitti Stefal, Erich Stutterecker, 
Rosi Prem und der oberösterreichische Landes-

hauptmann a.D. Dr. Josef Pühringer

14 Rot-Kreuz-Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter von den Ortsstellen Ge-
rasdorf, Kreuzstetten und Wolkersdorf 
konnten am 13. Mai in Wolkersdorf 
ihre Ausbildung zum Rettungssanitä-
ter erfolgreich abschließen. 

Seit Anfang Oktober 2016 absol-
vierten die Teilnehmer an der Orts-
stelle Wolkersdorf eine 100-stündige 
theoretische und eine 160-stündige 
praktische Ausbildung, wobei die 
praktische Ausbildung an der je-
weiligen Heimatdienststelle statt-
gefunden hat. Zum Abschluss ihrer 
Ausbildung mussten sie nun an fünf 
Prüfungsstationen, darunter eine 
Herz-Lungen-Wiederbelebung, ei-
nen Motorradunfall sowie diverse 

Neue Rettungssanitäter fürs Rote Kreuz
Fachgespräche, ihr Wissen unter 
Beweis stellen. Aus unserem Ge-
meindegebiet haben Bianca Achter 
und Alexandra Greis (Gaweinstal) 

die Ausbildung zum Rettungssani-
täter erfolgreich abgeschlossen. Wir 
gratulieren zur bestandenen Prü-
fung!



Diamantene Hochzeit

50. Geburtstag

Dank für die lange Zusammenarbeit 

Bgm. Richard Schober feierte 
seinen 60. Geburtstag Rosina und Karl Fritsch (Schrick) haben im Mai das 

Fest der Diamantenen Hochzeit (60 Jahre) gefeiert.

Martina Karollus (Gawein-
stal) ist seit 13. Februar die-
ses Jahres als Schulwartin 
in der NNöMittelschule in 
Gaweinstal beschäftigt. 
Sie wurde für Jutta Sel-
tenhammer (Gaweinstal) 
aufgenommen, die die  
Altersteilzeit-Freizeitphase 
in Anspruch genommen 
hat. Vor kurzem feierte 
Martina Karollus ihren 50. 
Geburtstag. Bgm. Richard 
Schober und Susanne Bu-
chinger, B.A. (Personalver-
tretung) überbrachten Ge-
burtstagsglückwünsche. 

Anlässlich des 60-jährigen 
Jubiläums des Verbandes 
der NÖ. Erdöl- und Erd-
gasgemeinden überreichte 
Prokurist Nenad Kosorok 
Bürgermeister Richard 
Schober als Dank und An-
erkennung für die langjäh-
rige Zusammenarbeit zwi-
schen dem Verband und 
der Gemeinde eine Jubi-
läumsurkunde.

Anlässlich seines 60. Ge-
burtstages lud Bürger-
meister Richard Schober 
zu einer Feier ins Gast-
haus Klapka ein. 

Zahlreiche Gratulanten, an-
geführt von LR Mag. Karl 
Wilfing, LAbg. Manfred 
Schulz, LAbg. Kurt Hackl, 
BH Mag. Verena Sonnleit-
ner, die BGM-Kollegen des 
Bezirkes Mistelbach sowie 
der Kleinregion Südliches 
Weinviertel, der Gemein-
derat sowie Familie und 
Freunde folgten der Einla-
dung. Richard Schober wur- Im Bild die Gratulanten: v.l.: Vizebgm. Ferdinand Bammer, Sohn Karl, Bgm. 

Richard Schober, OV GR Johann Lehner mit Rosina und Karl Fritsch

de in den Gratulationsreden 
immer wieder als herausra-
gender Familien- und Ver-
einsmensch beschrieben, 
somit durfte auch der MV 
Gaweinstal und Umgebung 
und das Kommando der FF 
Gaweinstal nicht fehlen. 
LR Mag. Karl Wilfing über-
brachte das Goldene Eh-
renzeichen der Volkspartei 
NÖ.

Bgm. Richard Schober be-
dankt sich für die vielen 
Glückwünsche und Ge-
schenke anlässlich seines 
60. Geburtstages.
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Bgm. Richard Schober mit den Bürgermeistern des Gerichtsbezirkes Mistelbach und 
Bezirkshauptfrau Mag. Verena Sonnleitner und Gattin Theresia

Bgm. Richard Schober mit LAbg. Manfred Schulz, LR Mag. Karl Wilfing und LAbg. 
Kurt Hackl 

Bgm. Richard Schober mit den Bürgermeistern aus der Kleinregion
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